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Dank des Engagements vieler konnten in der Advents- und Weihnachtszeit zahlreiche 
bereichernde Impulse gesetzt werden, z. B. Roratemessen, Bußgottesdienste, Weih-
nachtskonzerte, ansprechende Krippenandachten und würdevolle Feiern der Hoch-
feste. 

Die nächsten Wochen sind geprägt durch die PGR-Wahl am 18. März, wo durch neue 
Teams Aufbruchsstimmung und viele Chancen für VERNETZUNG entstehen mögen.

Unserem persönlichen und gemeinsamen Glaubensweg folgend, gehen wir in den 
nächsten Monaten in Richtung Jesu Tod und Auferstehung. Mögen Ihnen die Angebo-
te Ihrer Pfarre oder des Pfarrverband „Wagram-Au“, die Sie in der 3. Ausgabe unserer 
VERNETZUNG finden, wertvolle Impulse dafür sein.
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Einsatz der Laien in den Pfarrgemein-
den, Schulen, Krankenhäusern usw. 
Pfarrverbände dürfen nicht nur eine 
„Notlösung“ für den Priesterman-
gel sein: sie sollen wirklich auch eine 
Chance für die christliche Verbunden-
heit unter einander sein. 

Und wo bleibt der Priester (oder 
Pfarrer)?

Anders als früher ist der Pfarrer 
nicht mehr „konstant anwesend“. Die 
Funktion des Pfarrers hat sich in den 
letzten 50 Jahren sehr geändert. Vom 
unantastbaren „moralischen Polizis-
ten“ bis zum „menschlichen Hirten“. 
Das bedeutet für den Priester auch eine 
spirituelle Neubesinnung und auch 
eine offene Sichtweise auf die Men-
schen und die Welt: eine Pfarre kann 
ohne Pfarrer bestehen, aber ein Pfarrer 
nicht ohne Pfarre!

Das bedeutet auch, dass der 
menschliche Faktor bei einem Pries-
ter noch mehr als früher gefordert ist! 
Konkret: er soll seine Zeit schützen, 
denn fünf Pfarren kann man nicht wie 
eine Pfarre bedienen. 

Der Umgang mit den Mitarbeitern 
wird dann auch anders sein. Es bedeu-
tet, dass der Priester nicht mehr omni-
präsent (allgegenwärtig) ist. Man kann 
es als einen Verlust erfahren (und viel-
leicht ist das auch so), aber anderseits ist 
es auch ein Zeichen, die eigene Verant-
wortlichkeit als Christ in unserer Kir-
che, in unserer Pfarrgemeinde, in unse-
rem Pfarrverband aufzunehmen. Und 
für den Priester ist es auch eine Erfah-
rung, auf einen bestimmten Status zu 
verzichten und sein eigenes Leben nicht 
einzuengen oder auf die Pfarre zu be-
schränken. Es soll ein gesundes Dreieck 
zwischen dem Leben in der Pfarre, dem 
Geistesleben und dem persönlichen Le-
ben geben. Früher war eine solche Form 
von Gleichgewicht vielleicht nicht not-

In den ersten 
zwei Nummern der  
VERNETZUNG habe 
ich ausführlich er-
wähnt und erklärt, 
dass wir strukturelle 
Reformen brauchen. 
Es gibt auch eine 

Notwendigkeit, jeder Pfarrgemeinde 
einen eigenen Platz im ganzen Pfarr-
verband zu geben. In vielen Bereichen 
suchen wir noch ein bisschen, aber das 
Fundament steht fest.

Ich möchte jetzt gern etwas tiefer 
eingehen auf die veränderte Rolle des 
Priesters in diesem Zusammenhang. 
Wir alle kennen die Tradition, wo der 
Priester neben der Kirche im Pfarrhof 
und in der Pfarre wohnte. Nichts in der 
Pfarre oder im Dorf passierte ohne ihn.

Für die meisten Leute war dies bis 
vor kurzem ein vertrautes Bild und 
auch für Fernstehende und die Ungläu-
bigen bleibt das Kirchengebäude buch-
stäblich das Zentrum einer Dorfge-
meinschaft. Das ist auch positiv: man 
braucht Bezugspunkte im Leben.

Andererseits steht die Zeit nicht 
still, ob wir jetzt gern oder nicht gern 
Veränderungen sehen: Tatsache ist, 
dass wir älter werden und die Welt an-
ders aussieht, wenn wir 80 sind als mit 
20 oder fünf. Die Entwicklung der Ge-
sellschaft, Technik und Medizin kann 
man mit Freude begrüßen oder man 
kann Angst haben davor. Wie wir es 
auch erleben: Veränderungen sind un-
vermeidlich. Das ist für uns Menschen 
oft auch ein Problem, weil wir Veran-
kerung und Stabilität brauchen. Das 
Vertraute ist uns lieber als das Unbe-
kannte.

In den letzten Jahrzehnten hat sich 
auch in der Kirche viel geändert. Es gibt 
nicht nur weniger Priester, sondern es 
gibt auch eine ganz andere Weise vom 

Weihnachten ist vorbei und die Herausforderung eines neuen Jahres fing 
bereits an. Die vergangenen Monate in unserem Pfarrverband waren 
sehr reich und fruchtbar.

Liebe Pfarrgemeinden!

wendig: in unserer Zeit mit den neuen 
Entwicklungen in Kirche und Gesell-
schaft ist dies unentbehrlich, um ein 
gesundes körperliches, seelisches und 
menschliches Leben zu gewährleisten.

Trotzdem bleibt für viele Leute 
das alte vertraute Priesterbild das ein-
zige bekannte. Nur die Zeit wird den 
Übergang gewährleisten. Achtung: es 
kommt nicht darauf an, hier gut und 
schlecht gegenüber zu stellen.

Es handelt sich darum, dass andere 
Zeiten andere Nöte kennen und auch 
die menschliche Psychologie verändert 
sich mit der Zeit. Um diese Überforde-
rung zu vermeiden, ist Gleichgewicht 
auf allen Gebieten der menschlichen 
Existenz notwendig, also auch für den 
Priester oder Pfarrer.

In unserem Pfarrgemeindeverband 
bedeutet es, dass viele Menschen auch 
spontan bestimmte Aufgaben überneh-
men oder sich auf Gebieten engagieren, 
die früher als typische „Pfarrerarbeit“ 
betrachtet wurde. In diesem Sinn ist 
es gerade jetzt – die Pfarrgemeinde-
ratswahlen stehen vor der Tür –, die 
Wichtigkeit des Pfarrgemeinderates zu 
betonen. Die PGRs sind die erste Ver-
bindung zwischen der Pfarrgemeinde 
und dem Priester, sind erste Mitarbei-
ter, aber werden mehr als in der Vergan-
genheit Verantwortung übernehmen. 
Persönlich denke ich, dass es eine gute 
Entwicklung ist, weil jeder PGR seine 
oder ihre Pfarrgemeinde vertritt, aber 
zugleich die größere Gesamtheit sehen 
soll. Pfarrgemeinderäte sind keine Blu-
mentöpfe für offizielle Gelegenheiten. 
Sie setzen ihre Pfarrgemeinde mit auf 
den Weg in unsere Zukunft.

Mit diesen Gedanken wünsche ich 
Ihnen eine sehr gute Wahl und eine be-
sinnlichen Fastenzeit.

Servus!
WERNER J. GROOTAERS 

P F A R R V E R B A N D
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Weinviertler Jakobsweg

Termin und Route stehen noch 
nicht ganz fest; es wird aber wieder 
im Sommer sein. Rund um Ostern 
wird der Termin im Schaukasten der 
Pfarren und auf der Pfarrhomepage 
bekannt gegeben werden bzw. folgen 
Details in unserer nächsten VER-
NETZUNG.

Sehr bereichernd war in den letz-
ten beiden Jahren, dass Menschen 
verschiedenen Alters aus unterschied-
lichen Pfarren und Gemeinden ge-
meinsam unterwegs waren. 

Ganz be sonders laden wir ALLE 
aus dem Pfarrverband Wagram-Au 
ein und bitten Sie, das Angebot an In-
teressierte weiterzusagen!

ULI STAMBER A
 K ATHARINA M. RIBISCH

Nach zwei sehr schönen und erlebnisreichen Etappen (2010: Absdorf -  
Krems und 2011: Großrussbach - Absdorf) laden wir heuer zur dritten 
Etap pe auf dem Weinviertler Jakobsweg ein.

Großartiger Einsatz
Wir möchten gern allen Leuten 

danken, die aus dem Weihnachts-
fest und der Adventszeit in unseren 
Gemeinden ein herrliches Ereignis 
machten: Allen Organisten und 
Musikern; allen Leuten, die sich 
um die Weihnachtsbäume küm-
merten und die Kirchen schmück-
ten; allen, die die Liturgie vorbe-
reiteten und gestalteten (meinen 
Mitbrüdern Roland Moser und 
Josef Kainz, unseren beiden 
Dia konen Wolfgang Stark und 
Hans Wachter, unserer Pasto ral- 
assistentin, den Wortgottesdienst- 
  leiterInnen,  den Lek torInnen,  Mes  - 
nerInnen, MinistrantInnen und 
vielen anderen).

Überaus danken wir Dr. Johann 
Weissensteiner, der schon wochen-
lang versucht, unsere Archive zu 
ordnen. Eine Arbeit, die nicht vie-
le Leute sehen, aber eine Arbeit, 
die wir sehr schätzen!

 WERNER J. GROOTAERS

Als Symbol des gemeinsamen Un-
terwegs sein wollen wir in den nächs-
ten Jahren einen Pilgerweg Wagram-
Au gehen. Die erste Etappe findet am 
Sonntag, 17. Juni, von Absdorf nach 
Stetteldorf statt. Jedes Jahr wollen 
wir diesen gemeinsamen Weg Stück 
für Stück – von Pfarre zu Pfarre – wei-
ter gehen.

Pilgerweg
Wagram-Au

1  Gemeinsam unterwegs – einem Ziel entgegen.

 Foto: Erwin Stambera
 

Alle Veranstaltungen, die im 
pfarr.kultur.saal stattfinden, finden 
Sie auf www.pfarrkultursaal.at. Ger-
ne können Sie den Saal auch für priva-
te Feiern oder Vereins- bzw. Firmen-
veranstaltungen mieten. Wenden Sie 
sich bitte an Erhard Mann (erhard.
mann@tele2.at).

Deinen Willen zu tun, mein Gott,
macht mir Freude,
deine Weisung trag ich im Herzen. (AUS PS 40)
�
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Bibelrunden
Alle, die aus unserem Pfarrverband Interesse haben, sind 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf den Austausch, 
das Gespräch, das Miteinander ...
Donnerstag, 15. März, 19:00 Uhr, Pfarre Neuaigen
Thema: Gottes Sohn, Retter der Welt (Joh 3,14-21)
Donnerstag, 19. April, 19:00 Uhr, Pfarre Stetteldorf
Thema: Jesus ist auferstanden (Lk 24,35-48)
Mittwoch!, 16. Mai, 19:00 Uhr, Pfarre Absdorf
Thema: Jesus der hohe Priester (Joh 17,6a.11b.-19)
Donnerstag, 21. Juni, 19:00 Uhr, Pfarre Bierbaum
Thema: Der Messias und Johannes, sein Bote (Lk 1,57-66,8)

kfb Pfarrverband
Zu folgenden Angeboten sind ALLE Frauen des gesam-
ten Pfarrverbandes Wagram-Au eingeladen: 

Morgengebet und Frauentreff
Sie sind herzlich zu den beiden monatlichen Angeboten 
eingeladen: Jeden ersten Montag in Abs dorf und jeden 
ersten Dienstag in Stetteldorf.
Absdorf:
Montag, 5. März, 8:00 Uhr
Montag, 2. April, 8:00 Uhr
Montag, 7. Mai, 8:00 Uhr
Stetteldorf:
Dienstag, 6. März, 8:00 Uhr
Dienstag, 3. April, 8:00 Uhr
Dienstag, 8. Mai, 8:00 Uhr

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Beten und schöne 
Gespräche!

kfb – Dekanat
Bibelabend in Radlbrunn: Mittwoch, 14. März, 19:00 
Uhr.
Dekanatsfrühjahrskonferenz in Neu  aigen:
Dienstag, 20. März, 19:00 Uhr, im Gemeindezen trum 
„Alte Schule“.
Dekanatswallfahrt:
Als Abschluss vor den Ferien machen wir eine gemeinsa-
me Wallfahrt zur Wallfahrtskirche Maria Lanzendorf. 
Dienstag, 5. Juni.
Abfahrt: 12:30 Uhr Hauptplatz Abs dorf, 12:45 Uhr Rai-
ka Stetteldorf.
Genaues Rahmenprogramm (nicht anstrengend!) folgt 
bei den Morgengebetstreffen.
Anmeldung bis 25. Mai bei Katharina M. Ribisch, Tele-
fon: 0664 / 156 94 54, e-mail: katharina.ribisch@aon.at.

Kfb Vikariat
Vikariatskonferenz – Vikariat Nord im Bildungshaus 
Großrussbach: Samstag, 10. März, 9:00-16:00 Uhr

 
K ATHARINA M. RIBISCH 

Ein Weizenkorn in unsrer Hand 
Bußgottesdienst in Neuaigen
In der Fastenzeit, am Sonntag, 18. März, um 16:00 Uhr, 
möchten wir alle aus dem Pfarrverband zu diesem Got-
tesdienst einladen. 
Wir wollen uns gemeinsam auf Ostern vorbereiten und 
uns dafür Zeit nehmen, inne zu halten und uns zu be-
sinnen. Wir feiern Bußgottesdienst, weil wir  aneinander 
und miteinander schuldig geworden sind. Deshalb 
wollen wir unser Versagen vor Gott, vor den Mit-  
menschen und voreinander bekennen. Gott will uns mit 
seinem Erbarmen entgegenkommen. Er lädt uns ein zur 
Umkehr und reicht uns seine heilende Hand.

KMB Pfarrverband 
Dekanatsmännermessen 
Die Männermessen sind generell am 3. Freitag eines jeden 
Monats. Alle Männer des Pfarrverbandes sind sehr herzlich 
dazu eingeladen. 
Freitag, 17. Februar, 19:00 Uhr, Pfarrkirche Absdorf
Freitag, 16. März, 19:00 Uhr, Pfarrkirche Rohrbach
Freitag, 20. April, 19:30 Uhr, Pfarrkirche Großweikersdorf
Freitag, 18. Mai, 19:30 Uhr, Pfarrkirche Neuaigen
Freitag, 15. Juni, 19:30 Uhr, Pfarrkirche Radlbrunn

Familienkreuzweg
Am Sonntag, 25. März, veranstaltet die KMB um 14:00 
Uhr einen Familienkreuzweg in Niederrussbach.

Dekanatsmaiandacht
Am Sonntag, 6. Mai, lädt die KMB um 18:00 Uhr zur De-
kanatsmaiandacht nach Ruppersthal ein.

WERNER HEINDL

Organisten gesucht
Wenn die Orgel zum Lobe Gottes erklingt, so gibt das 
jeder Feier einen festlichen Rahmen. In manchen Pfar-
ren gibt es leider nur einen Organisten. Daher werden im 
Pfarrverband Organisten gesucht, um die engagierten 
Musiker zu entlasten. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
in der Pfarrverbandskanzlei. 
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kfb Absdorf
Pfarrkaffee
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle sehr herz-
lich zum Pfarrkaffee in den pfarr.kultur.saal eingela-
den:
19. Februar – Faschingsonntag
15. April
 6. Mai
17. Juni

Suppensonntag, 26. Februar
Der traditionelle Suppensonntag findet heuer am 
Sonntag, 26. Februar, nach der Hl. Messe bis 13:00 
Uhr statt. 
Es erwarten Sie wieder zahlreiche Suppen unterschied-
lichster Art. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kreuzweg, 26. Februar
Der Kreuzweg um 13:30 Uhr wird von den Frauen der 
kfb gestaltet.

Weltgebetstag, 2. März
„Lasst Gerechtigkeit walten“ rufen uns Christinnen aus 
Malaysia zu, wenn wir den ökumenischen Weltgebets-
tagsgottesdienst um 16:00 Uhr feiern. Für dieses Land, 
Malaysia, beten wir heuer.

Familienfasttag, 4. März
„Bildung für alle – eine globale Herausforderung“.
Die kfb Absdorf lädt herzlich zur Hl. Messe um 9:00 
Uhr ein.

Morgengebet
Unser Morgengebet findet jeden 1. Montag im Monat 
um 8:00 Uhr statt.

Flohmarkt
Haben Sie etwas, was Sie schon lange loswerden woll-
ten? Oder suchen Sie etwas, was aus Großmutters Zeiten 
stammt und es heute nicht mehr zu kaufen gibt? – Am 
Flohmarkt der kfb können Sie das Gesuchte oder einen 
Abnehmer finden.
Bitte merken Sie sich vor:
Samstag, 10. März: Abgabe der Waren von 9:00 bis 
11:00 Uhr.
Samstag, 17. März: Flohmarkt von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Sonntag, 18. März: Flohmarkt nach der Hl. Messe bis 
16:00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verwöhnen Sie 
gerne mit Kaffee und selbstgebackenen Mehlspeisen.

KMB Absdorf
Männerrunden
Die Männerrunden finden im pfarr.kultur.saal statt am:
7. März, 19:00 Uhr
11. April, 19:30 Uhr
8. Mai, 19:30 Uhr
5. Juni, 19:30 Uhr
4. September, 19:30 Uhr
Die Rundentermine sind auch auf www.pfarreabsdorf.at 
veröffentlicht.

Dekanatsmännermessen
Treffpunkt für die Abfahrt ist jeweils ca. 15 bis 30 Minu-
ten vor Beginn bei der Kirche. Wir bilden Fahrgemein-
schaften. 

„Sei so frei – Bruder in Not“
Die Sammlung für diese österreichweite Aktion am 2. 
Adventsonntag ergab ein Spendenergebnis in der Höhe 
von 310 Euro. Ein herzliches Vergelt’s Gott! 

 WERNER HEINDL

Frauenmessen und Frauenrunden
Die Frauenmessen finden einmal im Monat an einem 
Mittwoch statt. Im Anschluss sind die Frauenrunden.
18. April – mit Wahl des neuen kfb-Teams
23. Mai
20. Juni
 DAS TEAM DER kfb ABSDORF

Rorate-Messe
Feier in der Morgenfrühe –  vor Aufgang des Lichtes, 

als Sinnbild für das Warten auf den Herrn.
Am 1. Dezember 2011 feierten Pfarrer Werner J. Gro-

otaers, Altpfarrer KR Roland Moser und PAss Helma 
Wachter mit zirka 40 Gläubigen die Roratemesse in Abs-
dorf. Ansprechende Texte und das Spielen von Viola auf 
ihrer Querflöte sorgten für eine angenehme, besinnliche 
Stimmung, die durch das Licht der vielen Kerzen noch 
unterstrichen wurde. Im Anschluss waren alle zu einem 
gemeinsamen Frühstück in den pfarr.kultur.saal eingela-
den.

SABINE ZERZAWy
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zember 2009 aus dem Leben in Abs-
dorf nicht mehr wegzudenken. In einer 
Haussammlung und durch 37 freiwilli-
ge Helfer hat sich auch die Bevölkerung 
an diesem einzigartigen Projekt betei-
ligt. Herzlichen Dank jedem Einzelnen  
für dieses großartige Engagement. 
Jubiläumsjahr 2011

Auch die Initiative des stellvertre-
tenden Vorsitzenden für die Bildung 
eines Arbeitskreises im Jahr 2008 zur 
Erstellung des Konzeptes für das Jubi-
läumsjahr 2011 hat volle Früchte ge-
tragen: Dieses Projekt hat durch das 
große Engagement vieler Absdorferin-
nen und Abs dorfer und nicht zuletzt 
durch die großartige Arbeit des Ver-
eines Abs dorf 2011, bei dem wir uns 
auch als Pfarre mit einem Vortrag, ei-
nem Orgelkonzert, einer Pilgerwande-
rung, dem Pfarrausflug nach Nieder - 
alteich und der Radiomesse intensiv 
engagierten, alle Erwartungen weit  
übertroffen.
Unvergessene Wegbegleiter

Eine große Absdorfer Stimme ist 
2010 verklungen. Direktor Josef Stad-
ler war mehr als 50 Jahre als Kantor 
und Sänger im chor mauritius tätig. 
Wir danken ihm auch für die perfek-
te Mitarbeit und den Weitblick als 
Finanzreferent im Pfarrgemeinde-
rat. Besonders gedenken möchten wir 
auch eines tollen, unermüdlichen Mit-
arbeiters und langjährigen Vorsitzen-
den der Absdorfer Männerbewegung, 
Dr. Gerhard Pichler. Er hat dem Pfarr-
gemeinderat mehr als 30 Jahre lang an-
gehört und auch in der Männerbewe-
gung viele Jahre gestalterisch gewirkt. 
Kulturschwerpunkte

Wir bemühen uns immer wieder, 
kulturelle Schwerpunkte zu setzen. 
In Zusammenarbeit mit dem chor 
mauritius Absdorf haben wir eine 

Die kommende Pfarrgemeinderatswahl richtet unseren Blick in die Zu-
kunft. Davor halten wir inne und blicken voll Dankbarkeit auf fünf 
bewegte Jahre zurück.

Pfarre St. Mauritius Absdorf  
Pfarrgemeinderat sagt Danke

Reihe von Konzerten gestaltet, die 
immer ausgezeichnet besucht waren. 
Herzlichen Dank! 

Eine spezielle „Tradition in Bewe-
gung“ ist unser Pfarrkirtag. An dieser 
Stelle besonders herzlichen Dank den 
freiwilligen Helfern und Mitarbeitern, 
ohne die ein Fest in dieser Größen- 
ordnung gar nicht möglich wäre. Wir 
bedanken uns aber auch ganz herzlich 
beim Kultur- und Verschönerungsver-
ein Absdorf für die gute Zusammenar-
beit über all die Jahre. 
Pfarrverband Wagram-Au 

Im Herbst des Vorjahres gab es in 
unserer Pfarre eine große strukturel-
le Umstellung, wir sind nun gemein-
sam mit den Pfarren Bierbaum, Kö-

P F A R R E  A B S D O R F

Alle fünf Jahre wird der Pfarrge-
meinderat, der unseren Vorsitzenden 
Pfarrer Werner Grootaers und unsere 
Pastoralassistentin Helma Wachter bei 
der Arbeit in der Pfarre und im Pfarr-
verband unterstützt, neu gewählt. Die 
konstituierende Sitzung  fand am 28. 
April 2007 statt und seither hat sich in 
unserer Pfarre immens viel getan und 
auch strukturell verändert.
Kirche sind wir alle

 Gleich zu Beginn möchte ich aber 
festhalten, Kirche sind wir alle gemein-
sam und das spürt man in Abs dorf. 
Herzlichen Dank für die rege Mitar-
beit bei den diversen Projekten und 
Festen, für den zahlreichen Besuch bei 
unseren Veranstaltungen, für die vie-
len Aktivitäten der Frauenbewegung 
(jährlicher Flohmarkt, Suppensonn-
tag, jährlicher Katharinenmarkt, Frau-
enrunden, Frauenmessen, Pfarrkaffee) 
und der Männerbewegung (Männer-
runden, Männermessen) und natür-
lich auch für die Spendenfreudigkeit 
der Absdorferinnen und Absdorfer. 

Die Gestaltung des Kirchenjahres 
und der Hochfeste (Advent, Weih - 
nachten, Ostern, Pfingsten, Fronleich-
nam, Erntedank) sowie der Erstkom-
munion und der Firmung waren uns 
immer ein besonderes Anliegen. Da-
rüber hinaus haben wir den Schwer-
punkt der Messen für unsere Klein-
kinder (Kinderwortgottesdienste), die  
großen Anklang gefunden haben, 
aber auch die Kreativgruppe und die 
Mutter/Vater -Kind Runde erfolg reich 
fortgesetzt.
Treffpunkt Pfarrkultursaal

Der Meilenstein der zu Ende ge-
henden Periode, die Vision, hat nach 
unzähligen Besprechungen und Bau- 
verhandlungen Gestalt angenommen 
und ist seit der Eröffnung am 27. De-
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nigsbrunn, Neuaigen und Stetteldorf 
im Pfarrverband Wagram-Au einge-
bettet und wünschen an dieser Stel-
le nochmals dem neuen Leitungsteam 
weiterhin alles Gute.

Wir möchten es nicht verabsäu-
men, unserem langjährigen (29 Jahre!) 
Herrn Pfarrer GR Roland Moser und 
unserer PAss Katharina Ribisch herz-
lich für ihr großes Engagement und 
ihre großartige Arbeit Danke zu sagen.
Stille Helfer

Ein besonderer Dank gilt auch den 
vielen stillen Helfern, die sich um die 
Reinigung der Pfarrkirche, um den Kir-
chenschmuck, das Mähen des Vorgar-
ten und des Pfarrgartens sowie um das 
Schneiden der Sträucher und Bäume 
so pflichtbewusst und zuverlässig be-
mühen! Herzlichen Dank auch allen 
anderen Mitarbeitern wie dem Pfarr-
blattteam, dem Team für Öffentlich-
keitsarbeit (die Internetauftritte www.
pfarreabsdorf.at und www.pfarrkultur-
saal.at sowie die Berichterstattung sind 
einzigartig!), der Frauenbewegung, der 
Männerbewegung, unseren Organis-
ten, den Ministranten, den Sängerin-
nen und Sängern des chores mauritius, 
dem Jugendchor, unserem Bläserquar-
tett sowie den Firmhelfern und Tisch-
müttern. 

Kirche sind wir alle gemeinsam!

DER PFARRGEMEINDERR AT DER 
PFARRE ABSDORF

ERHARD MANN
Stellvertretender Vorsitzender

Der Text in voller Länge ist nachzulesen auf 
www.pfarreabsdorf.at. Über die vielfältigen Ak-
tivitäten der vergangenen fünf Jahre ist im Fo-
yer des pfarr.kultur.saales eine Präsentation zu 
sehen.

1  Karsamstag – Segnung des Osterfeuers. 

2  Kinder bringen Lebendigkeit in den Gottes-
dienst.

3  „Gott ist anders“ – ein Glaubenszeugnis von 
Sr. Dr. Deifel. 

4  Die Kinder der Kreativgruppe spielen mit 
Begeisterung ihre Rollen.

 Fotos: Johann und Jürgen Trabauer, Brigitta Fischer

Mit Begeisterung 
und Engagement

Nicht nur um die Zeit des War-
tens für die Kinder zu verkürzen, son-
dern um ihnen in kindgerechter Art 
zu vermitteln, was wir Christen zu 
Weihnachten feiern, wurde in unse-
rer Pfarrkirche wieder eine Krippen- 
andacht gestaltet. 

Die ganz Kleinen von der Kreativ-
gruppe unter der Leitung von Barbara 
Grebesich spielten die Weihnachtsge-
schichte nach, der Jugendchor (Solo: 
Christina Knell) unter der Leitung 
von Birgit Knell sang Weihnachts-
lieder, Kinder (Julia Dam, Viola Fi-
scher, Anna Gröss, Katharina Molda-
schl, Anasthasia Nagl, Sarah Ringler, 
Theresia Tampermeier und Vikto-
ria Weinlinger – begleitet von Sabine 
Dam und Cornelia Höfler) mit ver-
schiedensten Instrumenten spielten 
gekonnt weihnachtliche Stücke. Ge-
schichten zum Nachdenken wurden 
gelesen und die Christbäume in der 
Kirche wurden mit Strohsternen ge-
schmückt. 

BRIGITTA FISCHER

Gemeinsam Gutes tun
Es hat eine Weile gedauert; 

aber auch in Absdorf haben wir seit 
kurzem ein echtes Mesnerteam. 
Die Aufgabe eines/einer Mesner-
In ist nicht so einfach und eigent-
lich sehr intensiv. Da die meisten 
Leute arbeiten und eine Fami-
lie haben, ist der Einsatz unseres 
Teams umso bewundernswerter. 
Wir danken allen Mitgliedern 
herzlich für die Unterstützung in 
ihrer Kirche und Gemeinde.

Sehr herzlich danken wir auch 
der Katholischen Frauenbewe - 
gung für ihre großzügige Spende 
für unseren pfarrkultursaal. Die-
se war möglich, weil die Frauen der 
kfb viele Aktionen zum Wohle der 
gesamten Pfarrgemeinde machen.

 
WERNER J. GROOTAERS

weingut@weinlinger.at 
www.weinlinger.at

A-3462 Absdorf · Stockerauerstrasse 11

0699 17 22 1326

0664 160 73 40
WERNER Weinlinger

MICHAELA Weinlinger  
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Das weihnachtliche Jubiläums-
konzert war der offizielle Schluss-
punkt des Jubiläumsjahres 2011. Da - 
her wurden der Kammerchor Königs-
brunn eingeladen, das Gotteshaus 
stimmungsvoll beleuchtet und zwei 
Konzerttermine angeboten. 

Die beiden Chöre, der chor mau-
ritius aus Absdorf unter der Leitung 
von Erhard Mann und der Königs-
brunner Kammerchor geleitet von 
Mag. Johannes Kobald, brachten in 
verschiedenen Besetzungen hohes 
musikalisches Niveau zum Besten. 
Stimmungsvoll ergänzt wurden die 
Darbietungen vom Absdorfer Brass-
quartett unter der Leitung von Nor-
bert Fischer. 

Solistisch überzeugten Luzia und 
Sonja Nistler mit „Et in carnatus est“, 
einem Duett für zwei Soprane. Luzia 
Nistler und Joachim Rogginer run-
deten das weihnachtliche Programm 

Dank großartiger SängerInnen und Musikerinnen erlebten die zahlrei-
chen BesucherInnen am Sonntag, 11. Dezember 2011, in der Pfarrkirche  
St. Mauritius ein besonderes weihnachtliches Konzert.

Stimmungsvolles Jubiläums-
konzert

Vielfältigstes Kunst handwerk

1  Nach dem „Absdorfer Psalm“ erhält Dr. Hart-
wig Bailer einen tosenden Applaus für seine 
Komposition.  

2  Freude bei der kfb über die schönen Angebote 
der Aussteller und die vielen Gäste.

 Fotos: Johann Trabauer, Brigitta Fischer

mit Texten zum Nachdenken ab. Hö-
hepunkt der Jubiläumskonzerte war 
zweifelsohne die Uraufführung des 
„Absdorfer Psalm“ von Dr. Hartwig 
Bailer. 

Sehr bunt  und abwechslungsreich 
war das Warenangebot der 17 Aus-
steller am Katharinenmarkt, der tra-
ditionell am Christkönigssonntag von 
der kfb Absdorf im pfarr.kultur.saal 
veranstaltet wird. Zur Stärkung gab 
es Getränke und leckere – natürlich 
selbstgebackene – Mehlspeisen. 

 BRIGITTA FISCHER

Ein sehr schönes Ambiente bot vor 
und nach den Konzerten das 1. Abs - 
dorfer Adventdorf auf dem Platz vor 
der Kirche.

 BRIGITTA FISCHER

P F A R R E  A B S D O R F
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Auch heuer sind wieder neun Paa-
re der Einladung der Pfarre gefolgt 
und haben mit der Pfarrgemeinde 
ge meinsam den Gottesdienst des 3. 
Adventsonntages, der unter dem Zei-
chen „Gaudete – freuet euch“ steht, 
gefeiert. Sie haben Gott für die schö-
ne gemeinsam verbrachte Zeit ge-
dankt und um weiteren Beistand ge-
beten.

Pfarrer KR Roland Moser segne-
te die Paare und auch wir wünschen 
den Jubelpaaren noch viele gemein-
same Jahre in Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit mit Gottes Hilfe!

SABINE ZERZAWy

Freut euch zu jeder Zeit! Betet ohne Unterlass! Dankt für alles; denn 
das will Gott von euch, die ihr Christus Jesus gehört! (1. Brief an die 
Thessalonicher).

Die Pfarrgemeinde freut sich 
mit den Jubelpaaren

1  Unsere Jubelpaare gemeinsam mit Herrn KR Roland Moser nach der Festmesse.WEINLINGER 
Leopold und Edith, PLAICHNER Johann und Maria (beide 50 Jahre), FUSS Günther und Ma-
ria, ÖSTERREICHER Karl und Hilda (beide 40 Jahre), SCHACHENHUBER Josef und Herta 
(30 Jahre), DAM Franz und Sylvia, WEINLINGER Leopold und Gertrude, SCHWANZER 
Karl und Elfriede sowie SCHWANZER Franz und Marianne (alle 25 Jahre).

 Foto: Johann Trabauer
 

2  Die Sternsinger versammeln sich vor der 
Absdorfer Krippe im Adventdorf zum gemein-
samen Start.

 Foto:Brigitta Fischer

20-C+M+B-12: Wir 
setzen Zeichen

24 Kinder waren von 5. bis 7. Jän-
ner mit acht BegleiterInnen als Köni-
ge in Absdorf und Absberg für eine 
gute Sache unterwegs. Mit ihren Lie-
dern und Sprüchen brachten sie die 
Kunde vom neugeborenen Gottes-
kind von Haus zu Haus und sam-
melten 3.334,49 Euro. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott für Ihre großzügige 
Spende und die vielen Süßigkeiten, 
über die sich die Kinder sehr freuten.

 
 BRIGITTA FISCHER
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C H R O N I K

Taufen – Wir freuen uns
Bernhard Alexander
Dirnlinger Laura
Zainzinger Britta
Dam Sylvie
Penz Luca
Uibel Benjamin
Germ Daniel
Holzschuh Leon
Korner Fabio
Lenz Larissa

Erstkommunion
25 Kinder empfingen das Sakra-
ment des Altares

Firmung
15 Jugendliche wurden gestärkt 
durch die Gaben des Hl. Geistes

Trauungen – Gottes Segen 
für den gemeinsamen Weg
Markus und Bettina (geb. Neu-
wirth) Streitriegl
Wolfgang und Tanja (geb. Ma-
kolm) Trabauer
Rene und Jennifer (geb. Karl) 
Penz

Verstorbene – Wir trauern 
um sie
Grand Josef
Kulir Gottfried
Weichselbaum Rosa
Mazar Nikola (Begräbnis in Tulln)
Stich Maria
Hofbauer Hermine
Schöndorfer Maria
Eibel Julius
Löschl Margarete
Hackl Leopold
Himsl Anna Katharina
Althaler Wilhelm
Ziehaus Leopold
Fuß Rupert
Dr. Pichler Gerhard
Wurzer Theresia
Gerhard Horalek (Begräbnis in 
Gr. Weikersdorf)
Schultz Erich
Schauerhuber Ernst
Hagl Annemarie
Guggenberger Maria
Sandera Hermine
Pissecker Maria

Termine Pfarre Absdorf

Wochentagsgottesdienste
Montag, Mittwoch, Freitag: 16:00 
Uhr (bis 23. März);  18:00 Uhr (ab 26. 
März).
Dienstag und Donnerstag:  8:00 Uhr 

Kreuzwegandachten
Sonntag, 26. Februar, 13:30 Uhr: Ge-
staltung kfb
Sonntag, 4. März, 13:30 Uhr
Sonntag, 11. März, 16:00 Uhr: Pfarr-
verbandskreuzweg, Königbrunn.
 Sonntag, 18. März, 13:30 Uhr
Sonntag, 25. März, 14:00 Uhr: Fa-
milienkreuzweg der KMB in Nieder-
russbach.
Sonntag, 1. April, 13:30 Uhr
Karfreitag, 6. April, 15:00 Uhr

Bußgottesdienst und Beichtge-
legenheit
Sonntag, 18. März, Bußgottesdienst 
in Neuaigen, 16:00 Uhr.
Beichtgelegenheiten zu den Kar  tagen 
werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Maiandachten
Dienstag, 1. Mai, 19:00 Uhr
Sonntag, 6. Mai, 18:00 Uhr: Deka-
natsmaiandacht in Ruppersthal.
Sonntag, 13. Mai, 19:00 Uhr
Sonntag 20. Mai, 18:00 Uhr: Seg-
nung der Plank-Kapelle. 

Kinderwortgottesdienst
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, 
zu folgenden Terminen um 9:00 Uhr 
in den kleinen Pfarrsaal zu kommen:
Sonntag, 4. März
Sonntag, 6. Mai
Sonntag, 3. Juni

Kreativgruppe
Wir laden alle Kindergartenkinder 
und Volksschüler der 1. und 2. Klasse 
recht herzlich ein, bei unserer Gruppe 
mitzumachen. Die Treffen finden im-
mer am Samstag von 10:00 bis 11:00 
Uhr im kleinen Pfarrsaal statt.
Termine: 3. März, 17. März,31. März, 
21. April, 5. Mai, 19. Mai, 2. J uni und 
16. Juni jeweils um 10:00 Uhr
Auf euer Kommen freut sich Barbara 
Grebesich.

Fastenwürfel
Die kfb Absdorf verteilt am Beginn 
der Fastenzeit wieder die Fastenwür-
fel in die Häuser und bittet um Ihre 
Spende für Projekte in Asien und La-
teinamerika. 
Für die gefüllten Würfel steht eine 
Abgabebox ab Ostern bis zum 22. 
April in unserer Pfarrkirche bereit.

Krankenkommunionen
Hausbesuche erfolgen nach telefoni-
scher Vereinbarung. Bei Bedarf bitte 
um Anmeldung in der Pfarrverbands-
kanzlei (Tel.: 2313)

PGR-Wahl
Samstag, 17. März, von 17:30 bis 
19:00 Uhr, und Sonntag, 18. März, 
von 8:30 bis 11:00 Uhr, in der Pfarr-
kirche St. Mauritius. 

„Ich bin der Weinstock, ihr seid 
die Reben“
Dieses Thema werden uns die zwölf 
Erstkommunionkinder – Brandstät-
ter Jan, Gartner Julia, Gratzl Yvonne, 
Judex Fabian, Klein Nina, Krenn Ju-
lian, Kristament Vanessa, Pauser Isa-
bella, Puchegger Tamara, Schweiger 
Laura, Tampermeier Theresa und 
Weinlinger Viktoria – bei ihrem Vor-
stellungsgottesdienst, am 19. Febru-
ar, um 9:00 Uhr erklären. Die Erst-
kommunion feiern wir heuer am 
Sonntag, 20. Mai, um 9:00 Uhr.

„Dem Geist auf der Spur“
Zehn Jugendliche bereiten sich auf 
das Sakrament der Firmung vor: Fi-
scher Victoria, Guttmann Nina, 
Grebesich Maximilian, Höfler De-
nise, Jaresch Daniel, Klenk Kathari-
na, Knell Johannes, Menzl Victoria, 
Mörth Ricarda und Stepan Oliver. 
Der Vorstellungsgottesdienst findet, 
am 25. März, um 9:00 Uhr statt. 
Die Gaben des Heiligen Geistes emp-
fangen die Firmkandidaten durch 
Domkapitular Mag. Franz Schus-
ter, am Pfingstsamstag, 26. Mai, um 
15:00 Uhr in Stetteldorf.
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1  So viele Adventkränze und Gestecke. 

2  Jungscharkinder beim Krippenspiel in der 
Kirche.

 Fotos: Josef Schwanzer

Adventmarkt und  
Pfarrkaffee

Etwa 150 Adventkränze, Gestecke 
und Türkränze wurden von den flei- 
ßigen Damen unserer Pfarrgemeinde 
angefertigt und standen am 26. und  
27. November zum Verkauf bereit. 

Herzlichen Dank an das Organi-  
sations team und an alle Helferinnen. 
Ein Dankeschön auch an die vielen 
Bäckereispender. Der Reinerlös wird 
für die Renovierung des Glasfensters 
des Hl. Joachim für unsere Pfarrki-
che verwendet.

Zum ersten Mal 
Rorate in Bierbaum

Am Mittwoch, den 7. Dezember 
feierten 36 Gläubige gemeinsam mit 
Pfarrer Werner und Pastoralassis-
tentin Helma die Roratemesse. An-
schließend wurde im Feuerwehrhaus 
Bierbaum gemeinsam gefrühstückt.

Hirten auf der Suche
Am Nachmittag des Heiligen 

Abends füllte sich die Kirche mit 
zahlreichen Kindern und deren er-
wachsenen Begleitern, um einerseits 
das Friedenslicht abzuholen und an-
dererseits sich am Krippenspiel der 
Jungscharkinder zu erfreuen.

Unter der Leitung von Christina 
Leuthner begaben sich die Hirten auf 
die Suche nach dem Jesukind. Dazu 
wurden besinnliche Texte und bekann-
te Weihnachtslieder vorgetragen. 

JOSEF SCHWANZER

Wie kann ich dem Herrn all das vergelten,
was er mir Gutes getan hat?
Ich will den Kelch des Heiles erheben
und anrufen den Namen des Herrn.
Du hast meine Fesseln gelöst.
Ich will dir ein Opfer des Dankes bringen. (AUS PS 116)

�

P F A R R E  B I E R B A U M

Aus dem Pfarrleben der  
Pfarre Bierbaum
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Fünf Gruppen  mit Ihren  Beglei-
tern Michaela Eibel, Franz Jetzinger, 
Renate Mayer-Reinwein, Barba ra 
Obern dorfer und Pastoralassistentin  
Helma Wachter gingen am 6. und 7. 
Jänner als Sternsinger und brachten 
die Kunde vom neugeborenen Jesu-
kind von Haus zu Haus. Neben guten 
Wünschen für das neue Jahr konn-
ten auch Spenden in der Höhe von 
1.684,58 Euro (688,93 Euro in Bier-
baum, 427,45 Euro in Frauendorf und 
568,20 Euro in Utzenlaa) für in Ar-
mut lebende Menschen ersammelt 
werden.  Danach gab es eine Stärkung 
im Gasthaus Solich.

Der Pfarrgemeinderat bedankt 
sich bei allen Mitwirkenden recht 
herzlich. Ein Dankeschön auch an 
Herrn Bürgermeister Karl Solich, ei-
nerseits für die frischen Semmerln 
und die Butter bei der Roratemesse 
und andererseits für die Bewirtung 
der Sternsinger. 

 JOSEF SCHWANZER    

Mit großer Begeisterung waren 20 Kinder für einen guten  Zweck in den 
drei Orten unserer Pfarre unterwegs.

Sternsingen – Danke für die 
großzügigen Spenden

1  Fiona und Bernhard Hackl, Anna Mayer, 
Adrian und Raphael Nekam, Eva Oberndorfer 
und Alex Tentschert.

2  Cora Brennenstuhl, Annika und Julia Eibel, 
Marlies und Stefan Humpelstetter, Anika 
und Jakob Jetzinger, Hannah Knorr und Anja 
Oberriedmüller.  

3  Jan und Paul Blüml, Max Mayer und Max 
Tentschert mit PAss Helma. 

Fotos: Josef Schwanzer, Brigitte Tentschert
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So viele Erstkom-
munionskinder wie 
schon lang nicht

Bei der Messe am 15. Jänner stell-
ten sich unsere zehn Erstkommuni-
onskinder vor. Aus Bierbaum sind 
dies Brandstötter Nico, Dospel Elisa-
beth, Jaros Victoria, Jelleschitz Nina, 
Lachner Georg und Schildorfer Jen-
nifer, aus Frauendorf Braun Matthias 
und Mayer Anna und aus Utzenlaa 
Brennenstuhl Moritz und Dorfwirth 
Magdalena.  

A l t e  S c h ä t z e  –
w i e d e r  e n t d e c k t

Diesmal stellen wir Ihnen einen 
wunderschönen Kelch vor, welcher 
neu vergoldet und zum ersten Mal 
bei der Festmesse am Christtag  
wie derverwendet wurde. Auf der 
Unterseite  ist  „Wilhelm Sponer, 
Pfarre Bierbaum 1898“ eingra-
viert. Ich habe in der Pfarrchronik  
zwar keinen bestimmten Anlaß für 
die Anschaffung dieses Kelches ge-
funden. Dafür aber konnte ich ei-
niges über Pfarrer Wilhelm Sponer 
nachlesen. 

Am 1. Juli 1890 erhielt Pfarrer 
Wilhelm Sponer, geboren am 31. 
Jänner 1859 zu Zwittau in Mäh-
ren, der Sohn armer Webersleute,  
die Investitur der Pfarre Bierbaum. 
Zuvor war er sieben Jahre Coopera-
tor in Kirchberg am Wagram. Pfar-
rer Wilhelm Sponer wirkte bis zum 
16. April 1903 in Bierbaum. An-
schließend wurde er nach Deutsch-
Wagram investiert. Aus seinen um-  
fassenden Aufzeichnungen ist  her - 
auszulesen, daß die beiden En-
gelsfiguren, welche in der letzten 
Ausgabe unserer Pfarrverbands-
nachrichten vorgestellt wurden, 
ein Geschenk der Bierbaumer 
Bäckersfamilie Elisabeth und Jo-
hann Jellinek sind. Es handelt sich 
dabei um Grödner Schnitzarbeit 
aus dem Jahre 1902. 

Firmvorbereitung
Die Firmvorbereitung hat begon-

nen. Aus unserer Pfarre bereiten sich 
sechs Jugendliche – Blüml Jan und 
Tentschert Maximilian (Bierbaum), 
Kaufmann Lisa und Koppensteiner 
Philip (Utzenlaa) und Kreuzinger 
Lena und Mayer Maximilian (Frau-
endorf) – auf dieses Sakrament vor. 
Am Samstag, 26. Mai um 15:00, in 
Stetteldorf, sollen sie, gestärkt mit 
den Gaben des Heiligen Geistes, von 
Domkapitular Mag. Franz Schuster 
das Sakrament der Firmung gespen-
det bekommen.

KMB Dekanats- 
messe in  Bierbaum

Am Freitag, 20. Jänner  feierte die 
katholische Männerbewegung ihre 
De kanatsmännermesse in unserer 
Pfarr kirche.  KR Roland Moser zele-
brierte gemeinsam mit Dechant Dr. 
Edmund Tanzer und unserem Dia-
kon Hans Wachter die von unserem 
Organisten Siegfried Leber musika-
lisch gestaltete Hl. Messe. Anschlie-
ßend lud die KMB Bierbaum zur 
Agape in das Feuerwehrhaus ein.  

JOSEF SCHWANZER

Behütet auf allen Wegen

Wer im Schutz des Höchsten wohnt
und ruht im Schatten des Allmächtigen,
der sagt zu Gott:
„Du bist für mich Zuflucht und Burg,
mein Gott, dem ich vertraue.“

Er beschirmt dich mit seinen Flügeln.
Dir begegnet kein Unheil.
Denn er befiehlt seinen Engeln,
dich zu behüten auf all deinen Wegen.

„Weil er an mir hängt, will ich ihn retten,
ich will ihn schützen, 
denn er kennt meinen Namen.

Wenn er mich anruft,
dann will ich ihn erhören.
Ich bin bei ihm in der Not,
befreie ihn und bringe ihn zu Ehren.
Ich sättige ihn mit langem Leben
und lasse ihn schauen mein Heil.“ 
 

 (AUS PS 91)

Spruch des Herrn:

Ich lege mein Gesetz in sie hinein
und schreibe es auf ihr Herz.
Ich werde ihr Gott sein
und sie werden mein Volk sein.
Keiner wird mehr den andern belehren,
man wird nicht zueinander sagen:
Erkennt den Herrn!,
sondern sie alle,
Klein und Gross,
werden mich erkennen.
Denn ich verzeihe ihnen die Schuld,
an ihre Sünde denke ich nicht mehr.  
 

 (AUS JER 31, 31-34)

4  Erstkommunionskinder stellen sich vor.

5  Neu vergoldeter Kelch. 

Fotos: Peter Hilscher, Josef Schwanzer
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Termine Pfarre Bierbaum

Monatsmessen und Mai-
andachten
Die Termine für die Monatsmessen 
und Maiandachten werden rechtzei-
tig bei den Sonntagsgottesdiensten 
mitgeteilt. 

Aschermittwoch, 22. Februar
Am Aschermittwoch feiern wir in 
Bierbaum um 18:00 Uhr eine Hl. 
Messe.

1. Fastensonntag, 26. Februar
Traditionell wird um 08:30 Uhr  der 
Gottesdienst mit und für die Feuer-
wehrkameraden gefeiert. Bei diesem 
Gottesdienst stellen sich auch unsere 
Firmkandidaten vor.
Um 18:00 Uhr findet ein Kreuzweg,  
gestaltet durch die KMB, in der 
Pfarrkirche Bierbaum statt. 

2. Fastensonntag, 4. März
Die kath.Frauenbewegung lädt nach 
der Hl. Messe zum Suppensonntag 
in das Feuerwehrhaus  in Bierbaum 
ein. 

3. Fastensonntag, 11. März
Zum ersten Mal wird ein Kreuzweg 
für den gesamten Pfarrverband ab-
gehalten. Jede einzelne Pfarre gestal-
tet eine Station rund um den Brom-
berg in Königsbrunn. Treffpunkt um 
16.00 Uhr am Kirchenplatz in Kö-
nigsbrunn.

4. Fastensonntag, 18. März
Pfarrgemeinderatswahlen – Sie er-
halten noch separat ein Schreiben 
mit allen wichtigen Informationen. 
Wahlzeiten: 08:00 bis 11.00 im FF-
Haus Bierbaum 
Für den ganzen Pfarrverband findet 
um 18:00 Uhr ein Bußgottesdienst in 
der Pfarrkirche Neuaigen statt. 

5. Fastensonntag, 25. März
Die kath. Männerbewegung lädt 
zum Dekanats-Familienkreuzweg 
um 14:00 nach Niederrußbach ein. 

Palmsonntag, 1. April
Treffpunkt um 08:15 Uhr beim Krie-
gerdenkmal zum Weihen der Palm-
buschen. Anschließend festlicher 
Einzug in die Kirche und Hl. Messe. 
Der Pfarrgemeinderat lädt dazu den 
Hrn. Bürgermeister, die Gemeinde-
räte, die Freiwilligen Feuerwehren, 
den Kameradschaftsbund und Sie 
alle, liebe Gläubige, herzlich ein. 

Karwoche
Die Beginnzeiten der Liturgie- bzw. 
Messfeiern in der Karwoche ent-
nehmen sie bitte der Gottesdienst-
ordnung. Am Karsamstag, nach der 
Auferstehungsfeier, brennt die KMB 
Bierbaum ein Osterfeuer ab. Wie 
schon im Vorjahr ziehen die Kin-
der mit Fackeln von der Kirche zum 
Parkplatz vor dem Feuerwehrhaus 
und entzünden das Osterfeuer. An-
schließend  gibt es eine Agape für 
groß und klein. 

Sonntag, 29. April, 10:00 Uhr
Erstkommunion

Sonntag, 6. Mai – Floriani- 
messe in Utzenlaa
Um 10.00 Uhr findet die Festmesse 
zu Ehren des Hl. Florian mit Segnung 
des umgebauten Feuerwehrhauses 
und des neuen Löschfahrzeuges in 
Utzenlaa statt. Anschließend gibt es 
eine Führung durch das FF-Haus und 
eine Fahrzeugschau.   

Dienstag, 15. Mai – Bittgang in 
Utzenlaa
Beginn um 19:00 Uhr in der Kapelle 
in Utzenlaa.  Wir beten für gutes Ge-
deihen von Pflanzen und Tieren, daß 
Gott Mensch und Tier gesund erhal-
te und sie und ihre Siedlungen von 
Elementarschäden bewahre. 

Pfingstsamstag, 26. Mai
15:00 Firmung in Stetteldorf

C H R O N I K

Taufen – Wir freuen uns
In die Gemeinschaft unserer Kir-
che wurden folgende neue Erden-
bürger aufgenommen:

Burger Franziska, Bierbaum
Hilscher Vanessa, Bierbaum
Van Zijl Jenny, Frauendorf
Knorr Elias, Bierbaum
Lagler Chiara, Bierbaum

Erstkommunion
4 Kinder empfingen das Sakra-
ment des Altares

Firmung
5 Jugendliche wurden gestärkt 
durch die Gaben des Hl. Geistes

Trauungen – Gottes Segen 
für den gemeinsamen Weg
Leider fand im Jahr 2011 in un-
serer Pfarrkirche keine Trauung  
statt. Herzliche Glückwünsche 
den beiden Brautpaaren, welche 
auswärts geheiratet haben.

Bauer Alexander, Ameisthal, und 
Bernhaupt Bianca, Utzenlaa
Kronabetter Thomas, Frauendorf 
und Grill Claudia, Frauendorf

Verstorbene – Wir trauern 
um sie
Bernhaupt Johann, Utzenlaa
Schneider Franz, Frauendorf
Auttrit Leopoldine, Frauendorf
Strasser Anna, Utzenlaa
Zillner Josef, Bierbaum
Weiss Andreas, Frauendorf
Eder Johann, Bierbaum
Pfaffel Anna, Utzenlaa 

Herr, du hast 
Worte des ewigen Lebens.

 (JOH 6, 68C)
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Fünf wechselhafte Pfarrjahre las-
sen wir hinter uns. Wir erlebten vier 
Pfarrer und drei PastoralassistentIn-
nen – und versuchten, das Pfarrleben 
am Leben zu halten.

Jetzt suchen wir nach einer neuen 
Zukunft für unsere Pfarre. Es stellt 
sich uns die Frage: Worauf können wir 
als Pfarrgemeinschaft noch bauen? 
PGR Karl David meint dazu:

Seit dem letzten Jahrzehnt ist al-
les in Bewegung geraten, alles ist im 
Umbruch, alte Ordnungen lösen sich 
auf, was vorgestern noch gut und 
wertvoll war, zählt heute nichts mehr, 
Bindungen lösen sich, die ganze Welt 
gerät in Unordnung ...

Worauf kann man noch bauen, 
was bleibt festgefügt und trotzt allen  
zeitgeistigen Veränderungen, was 
bleibt ewig „modern“?

Christus hat die Kirche auf einen 
„Felsen“ gebaut, Petrus hat er zu die-
sem Felsen gemacht, und dieser Felsen 
trägt auch heute noch die Kirche und 
wird ihr auch in Zukunft Fundament 
sein. Der Papst ist nun dieser Felsen, 
darum kann und muss unser Grund-
satz in der Kirche sein „mit dem Papst 
und immer nur mit dem Papst“! Nur er 
kann der Kirche und damit auch uns 
allen den richtigen Weg zu Christus 
zeigen. Wer trotz aller heute so mo-

Kirche – Pfarre – alles in  
Bewegung und Umbruch

dern scheinender Lockungen Zeitgeis-
tiger, scheinbar alles besser Wissen-
der standhaft auf diesem Weg bleibt 
und dem Papst folgt, für den werden 
diese zeitgeistigen, angeblich „unbe-
dingt“ notwen dig scheinenden Än-
derungen mehr und mehr unwichtig, 
sie verlieren ihre scheinbar absolute 
Notwendigkeit, Mittelpunkt all un-
seres Strebens und Mühens – auch 
und besonders in der Kirche – muss 
immer Christus sein und bleiben, ER 
steht an erster Stelle, IHM soll das al-
les untergeordnet sein. Die große Ge-
fahr in der heutigen Zeit besteht darin, 
nicht Christus, sondern uns selber an 
diese erste Stelle zu setzen, uns selber 
zu wichtig zu nehmen. Auf Christus 
vertrauen bedeutet, alle Sorgen, Ängs-
te und Leid, aber auch alles Versagen 
IHM anzuvertrauen, und mit diesem 
Vertrauen getrost jeden neuen Tag er-
warten. So kann auch unsere Pfarrge-
meinde eine Gemeinschaft von Glau-
benden bleiben und so werden auch 
die neu zu wählenden Pfarrgemeinde-
räte mit Zuversicht und Hoffnung ihre 
neue Aufgabe erfüllen können.

In großer Dankbarkeit zurückbli-
ckend, aber auch aller Versäumnisse 
bewusst,

IHR PFARRGEMEINDER AT
K ARL DAVID

Firmung – „Dem 
Geist auf der 
Spur“ 

– das sind hoffentlich unsere 
vier Firmkandidaten: Bauer Flori-
an und Bayer Florentina (Zaußen-
berg), Landauf Thomas und Sil-
berbauer Raphael. Gemeinsam mit 
den Jugendlichen aus Bierbaum 
hat die Vorbereitung bereits begon-
nen. Einige Aktionen und Projekte 
liegen noch vor uns, bis wir dann 
am Samstag, 26. Mai um 15:00 
Uhr in Stetteldorf, mit Domkapi-
tular Mag. Franz Schuster das Fest 
der Firmung feiern dürfen.

Erstkommunions-
kinder werden 
vor gestellt 

Zehn Kinder bereiten sich heu-
er auf das Sakrament vor – ein 
selbstgebasteltes, wunderschönes 
Kreuzzeichen aus Ton wird sie auf 
dem Weg dorthin begleiten. Im 
Rahmen des lebendigen, sehr gut 
vorbereiteten Wortgottesdienstes 
mit PAss. Helma Wachter und 
mithilfe der Tischmütter, konnten 
sich die Kinder auch aktiv einbrin-
gen. Für die musikalische Beglei-
tung sorgte die Kirchenband!

Unsere Erstkommunionkinder:
Brunner Tanja, Brunner Vikto-
ria, Engelberger Simon, Gegen-
dorfer Xaver, Kanzler Konstantin, 
Kanzler Tobias, Leuthner Sophie, 
Müller Christopher, Sophie-Ma-
rie Schauhuber (Zaußenberg) und 
Stopper Thomas. Die Erstkommu-
nion ist in Königsbrunn, am Don-
nerstag (Christi Himmelfahrt),  
17. Mai, um 10:00 Uhr.1  Unsere Erstkommunions-

kinder – nicht im Bild: 
Sophie Marie und Xaver!

Foto: Heidi Hutzler
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Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Laurentius
Bierbaum/Kleebühel
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Königsbrunn/Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria Aufnahme 
in den Himmel

Neuaigen
Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Stetteldorf/Wagram

Winterzeit:
Samstag – 18:00 Uhr

Sommerzeit:
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Mittwoch 22. Feb.
Aschermittwoch

18:00 Uhr 
Hl. Messe

18:00 Uhr 
Hl. Messe

18:00 Uhr 
Wortgottesdienst

18:00 Uhr 
Hl. Messe

18:00 Uhr 
Wortgottesdienst

Samstag 25. Feb Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Wortgottesdienst

Sonntag 26. Feb.
1. Fastensonntag

Hl. Messe
(Suppensonntag)

13:30 Uhr
Kreuzweg – kfb

Gottesdienst
mit Feuerwehr 

und Vorstellung 
Firmkandidaten

18:00 Uhr Kreuzweg

Wortgottesdienst 
mit Vorstellung 
Firmkandidaten

17:00 Uhr Kreuzweg 
im Pfarrhof

Hl. Messe
(Suppensonntag)

18:00 Uhr Kreuzweg

Hl. Messe
14:00 Uhr

Kreuzweg in 
Stetteldorf

Samstag 3. März Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 4. März
2. Fastensonntag

Hl. Messe
Kinder-WOGO

13:30 Uhr Kreuzweg
Hl. Messe

(Suppensonntag) Hl. Messe
Wortgottesdienst 

mit Vorstellung 
Firmkandidaten

18:00 Uhr Kreuzweg

Wortgottesdienst
14:00 Uhr

Kreuzweg in 
Eggendorf

Samstag 10. März Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 11. März
3. Fastensonntag Hl. Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe

Wortgottesdienst 
mit Vorstellung 
Firmkandidaten

11. März 16:00 Uhr Pfarrverbandskreuzweg in Königsbrunn

Samstag 17. März Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

17./18. März Pfarrgemeinderatswahlen

Sonntag 18. März
4. Fastensonntag

Hl. Messe
13:30 Uhr Kreuzweg Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

18. März 16:00 Uhr Bußgottesdienst in Neuaigen

Samstag 24. März Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe
(Minibrotaktion)

24./25. März Umstellung auf Sommerzeit

Sonntag 25. März
5. Fastensonntag

Wortgottesdienst 
mit Vorstellung 
Firmkandidaten

Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe Wortgottesdienst
(Minibrotaktion)

25. März 14:00 Uhr Familienkreuzweg der KMB in Niederrussbach

Samstag 31. März –  –  – –  –  – –  –  – –  –  – –  –  –

Sonntag 1. April
Palmsonntag

Hl. Messe
13:30 Uhr Kreuzweg

Hl. Messe
18:00 Uhr Kreuzweg Hl. Messe 9:00 Uhr 

Hl. Messe Hl. Messe

Donnerstag 5. April
Gründonnerstag

19:30 Uhr 
Hl. Messe

17:00 Uhr
Hl. Messe

19:30 Uhr 
Hl. Messe

19:30 Uhr 
Hl. Messe

19:30 Uhr 
Hl. Messe

Freitag 6. April
Karfreitag

15:00 Uhr Kreuzweg
19:30 Uhr 

Karfreitagsliturgie
19:30 Uhr 

Karfreitagsliturgie
15:00 Kreuzweg 

19:30 Uhr 
Karfreitagsliturgie

19:30 Uhr 
Karfreitagsliturgie

19:30 Uhr 
Karfreitagsliturgie

Samstag 7. April
Karsamstag

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

Sonntag 8. April
Ostersonntag

9:00 Uhr
Hl. Messe

8:30 Uhr 
Hl. Messe

10:00 Uhr
Hl. Messe

9:30 Uhr
Hl. Messe

9:30 Uhr
Hl. Messe

Montag 9. April
Ostermontag

9:00 Uhr 
Wortgottesdienst

8:30 Uhr 
Wortgottesdienst

10:00 Uhr 
Wortgottesdienst

9:30 Uhr 
Wortgottesdienst

9:30 Uhr 
Wortgottesdienst

Samstag 14. April Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen/ Samstag-Vorabend

P F A R R V E R B A N D  W A G R A M • A U



17

Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Laurentius
Bierbaum/Kleebühel
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Königsbrunn/Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria Aufnahme 
in den Himmel

Neuaigen
Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Stetteldorf/Wagram

Winterzeit:
Samstag – 18:00 Uhr

Sommerzeit:
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Mittwoch 22. Feb.
Aschermittwoch

18:00 Uhr 
Hl. Messe

18:00 Uhr 
Hl. Messe

18:00 Uhr 
Wortgottesdienst

18:00 Uhr 
Hl. Messe

18:00 Uhr 
Wortgottesdienst

Samstag 25. Feb Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Wortgottesdienst

Sonntag 26. Feb.
1. Fastensonntag

Hl. Messe
(Suppensonntag)

13:30 Uhr
Kreuzweg – kfb

Gottesdienst
mit Feuerwehr 

und Vorstellung 
Firmkandidaten

18:00 Uhr Kreuzweg

Wortgottesdienst 
mit Vorstellung 
Firmkandidaten

17:00 Uhr Kreuzweg 
im Pfarrhof

Hl. Messe
(Suppensonntag)

18:00 Uhr Kreuzweg

Hl. Messe
14:00 Uhr

Kreuzweg in 
Stetteldorf

Samstag 3. März Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 4. März
2. Fastensonntag

Hl. Messe
Kinder-WOGO

13:30 Uhr Kreuzweg
Hl. Messe

(Suppensonntag) Hl. Messe
Wortgottesdienst 

mit Vorstellung 
Firmkandidaten

18:00 Uhr Kreuzweg

Wortgottesdienst
14:00 Uhr

Kreuzweg in 
Eggendorf

Samstag 10. März Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 11. März
3. Fastensonntag Hl. Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe

Wortgottesdienst 
mit Vorstellung 
Firmkandidaten

11. März 16:00 Uhr Pfarrverbandskreuzweg in Königsbrunn

Samstag 17. März Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

17./18. März Pfarrgemeinderatswahlen

Sonntag 18. März
4. Fastensonntag

Hl. Messe
13:30 Uhr Kreuzweg Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe

18. März 16:00 Uhr Bußgottesdienst in Neuaigen

Samstag 24. März Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe
(Minibrotaktion)

24./25. März Umstellung auf Sommerzeit

Sonntag 25. März
5. Fastensonntag

Wortgottesdienst 
mit Vorstellung 
Firmkandidaten

Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe Wortgottesdienst
(Minibrotaktion)

25. März 14:00 Uhr Familienkreuzweg der KMB in Niederrussbach

Samstag 31. März –  –  – –  –  – –  –  – –  –  – –  –  –

Sonntag 1. April
Palmsonntag

Hl. Messe
13:30 Uhr Kreuzweg

Hl. Messe
18:00 Uhr Kreuzweg Hl. Messe 9:00 Uhr 

Hl. Messe Hl. Messe

Donnerstag 5. April
Gründonnerstag

19:30 Uhr 
Hl. Messe

17:00 Uhr
Hl. Messe

19:30 Uhr 
Hl. Messe

19:30 Uhr 
Hl. Messe

19:30 Uhr 
Hl. Messe

Freitag 6. April
Karfreitag

15:00 Uhr Kreuzweg
19:30 Uhr 

Karfreitagsliturgie
19:30 Uhr 

Karfreitagsliturgie
15:00 Kreuzweg 

19:30 Uhr 
Karfreitagsliturgie

19:30 Uhr 
Karfreitagsliturgie

19:30 Uhr 
Karfreitagsliturgie

Samstag 7. April
Karsamstag

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

20:00 Uhr 
Auferstehungsfeier

Sonntag 8. April
Ostersonntag

9:00 Uhr
Hl. Messe

8:30 Uhr 
Hl. Messe

10:00 Uhr
Hl. Messe

9:30 Uhr
Hl. Messe

9:30 Uhr
Hl. Messe

Montag 9. April
Ostermontag

9:00 Uhr 
Wortgottesdienst

8:30 Uhr 
Wortgottesdienst

10:00 Uhr 
Wortgottesdienst

9:30 Uhr 
Wortgottesdienst

9:30 Uhr 
Wortgottesdienst

Samstag 14. April Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottes-
diensten; kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.

Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Samstag – 18:00 Uhr 
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Laurentius
Bierbaum/Kleebühel
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Königsbrunn/Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria Aufnahme 
in den Himmel

Neuaigen
Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Stetteldorf/Wagram

Winterzeit:
Samstag – 18:00 Uhr

Sommerzeit:
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Sonntag 15. April
Weißer Sonntag Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe

Wortgottesd. mit Alben- 
überreichung für ALLE 
Erstkommunionkinder 

im Pfarrverband

Samstag 21. April Wortgottesdienst –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 22. April Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe Erstkommunion Wortgottesdienst

Samstag 28. April Wortgottesdienst –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 29. April 10:00 Uhr 
Florianimesse FF-Haus

10:00 Uhr 
Erstkommunion Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe

Dienstag 1. Mai
Staatsfeiertag 9:30 Uhr Florianimesse im FF-Haus in Neuaigen

1. Mai 19:00 Uhr 
Maiandacht

19:00 Uhr 
Maiandacht 

Lourdes-Kapelle

Samstag 5. Mai Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 6. Mai Wortgottesdienst 
Kinder-WOGO

10:00 Uhr Floriani-
messe in Utzenlaa 
19:00 Maiandacht 

in Bierbaum

10:00 Uhr Floriani-
messe in Utzenlaa 

19:00 Uhr Mai-
andacht Lourdes-Kap.

Hl. Messe Hl. Messe

Sonntag 6. Mai 18:00 Uhr Dekanatsmaiandacht der KMB in Ruppersthal

Samstag 12. Mai Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 13. Mai
Muttertag

Hl. Messe
19:00 Uhr 

Maiandacht

Wortgottesdienst
19:00 Maiandacht 

Utzenlaa
Hl. Messe

Hl. Messe
19:00 Uhr

Maiandacht

Erstkommunion
14:00 Uhr Maiandacht

in Stetteldorf

Montag 14. Mai
Bitttag

19.00 Uhr 
Bittprozession und

Hl. Messe
–  –  –

19:00 Uhr 
Bittprozession und  

Hl. Messe
–  –  – –  –  –

Dienstag 15. Mai
Bitttag –  –  –

19:00 Uhr 
Bittprozession u. Hl. 
Messe in Utzenlaa

–  –  –
19:00 Uhr 

Bittprozession u. Hl. 
Messe in Mollersdf.

Mittwoch 16. Mai 
Bitttag –  –  – –  –  – –  –  – –  –  –

19:00 Uhr Bittpro-
zession u. Hl. Messe

in Eggendorf
Donnerstag 17. Mai

Christi Himmelfahrt Wortgottesdienst Hl. Messe Erstkommunion Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 19. Mai Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Wortgottesdienst

Sonntag 20. Mai
9:00 Uhr 

Erstkommunion
18:00 Maiandacht 

Plankkapelle

Hl. Messe
19:00 Maiandacht

in Frauendorf
Hl. Messe Hl. Messe

Wortgottesdienst
14:00 Maiandacht in 

Eggendorf

Samstag 26. Mai –  –  – –  –  – –  –  – –  –  – 15:00 Uhr  
Pfarrverbandsfirmung

Sonntag 27. Mai
Pfingstsonntag Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Sportlermesse

Montag 28. Mai
Pfingstmontag

10:00 Uhr
Hl. Messe 

FF-Fest – Halle Dam
Wortgottesdienst Wortgottesdienst Wortgottesdienst Wortgottesdienst
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Orgelkonzert
Am Sonntag, den 20. November, 

nutzten viele Interessierte die Gele-
genheit zu einem besonderen Kultur-
erlebnis: hochwertige Orgelmusik 
und berührende Texte waren zu hö-
ren. Danke allen Beteiligten, die die-
ses Projekt ermöglichten. Danke für 
alle Spenden (625 Euro), die der Re-
paratur der Orgel zugute kommen! 
Leider ist nun wirklich eine Repara-
tur notwendig geworden, weil eine 
echte Kirchenmaus sich im kleinen 
Blasbalg einnisten wollte!

Sternsingeraktion - 
Erlöse
Königsbrunn: 1.473 Euro
Hippersdorf: 472 Euro 
Zaußenberg: 205,50 Euro
gesamt:  2.150,50 Euro

Sammlung für die 
Erhaltung der Kirche
Königsbrunn: 110 Euro
Hippersdorf: 57 Euro 
Zaußenberg: 120 Euro
gesamt:  287 Euro

HEIDI HUTZLER

Dank an die Dorf- 
gemeinschaft von  
Hippersdorf

Die im Jahr 2011 von den Hippers-
dorfern mit viel Mühe renovierte Ka-
pelle erstrahlt im neuen Glanz. Allen 
Helfern sei herzlichst gedankt!

SABINE STÖGER

Besonderer Dank ergeht an 

... alle freiwilligen Helferin-
nen, die unserer Kirche zum weih-
nachtlichen Glanz verhalfen!

... den Königsbrunner Kam-
merchor für die Gestaltung der 
Christtagsmesse!

... alle Kinder und Erwachse-
nen, die sich an der Sternsinger-
Aktion beteiligt haben!

... Richard Tischler für diver-
se nicht verrechnete Ausgaben für 
die Pfarre Königsbrunn!

... Josef Bauer und Karl Da-
vid, die sich um die Finanzen un-
serer Pfarre kümmern!

... alle Jungscharbegleiterin-
nen, die sich für die Kinderarbeit 
der Pfarre Zeit nehmen!

... alle PfarrgemeinderätInnen, 
die im Hintergrund vielerlei Auf-
gaben erledigt haben!

... alle LektorenInnen, Minis-
trantInnen, Mesner und Organist, 
die die Gottesdienste mitgestal-
ten!

... alle, die unsere Gottes-
dienste vorbereiten und leiten!

... unsere Pastoralassistentin 
und unsere Pfarrer für ihre Mühen 
um unsere Pfarrverbands-Bau - 
stelle!

Diese Liste erweitere ich gerne 
um Ihre Vorschläge, denn Kirche 
am Ort lebt von den Menschen, 
die mitleben, mittun und mitden-
ken.

Herzlichen Dank im Voraus 
für die Mithilfe sagt

HEIDI HUTZLER

1  Tobias, Daniel, Anna und Selina helfen 
mit!

2  Sophie, Christoph, Thomas, Laura 
und Christina helfen mit!

3  Die Kapelle in Hippersdorf.

4  Die begeisterten Darsteller beim Krip-
penspiel. Danke an Christina Leuthner 
fürs Einstudieren!

 Fotos: Heidi Hutzler, Betti Fischer, Jasmin Mayer

Kirche am Ort lebt von ...?

Kirche am Ort lebt von den Men-
schen, die mitleben, mittun und mit-
denken. Rund achtzig Menschen sind 
in letzter Zeit aktiv gewesen für unse-
re kleine Pfarre. 
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Die Jungscharkinder gestalteten 
wieder die Krippenandacht, am 24. 
Dezember, in Bierbaum und in Kö-
nigsbrunn, mit dem Stück „Der Bau-
er aus Bethlehem“. An drei Samstag-
nachmittagen probten die Kinder 
fleißig dieses Krippenspiel. Herzli-
chen Dank an die tollen Schauspieler, 
die mit viel Eifer beim Durchspielen 
und Text lernen waren. Im besonde-
ren möchte ich danken: Eibel Annika 
und Julia, Gegendorfer Elsa und Xa-
ver, Leuthner Sophie, Mayer Anna, 

Der Bauer aus Betlehem

Doblinger Lena und Paul, Zorn Lau-
ra, Mayer Daniel, Bauer Sophie, Neu-
dorfer Hannah und Benedikt. 

Einige Kinder trugen besinnliche 
Texte vor. Umrahmt wurde diese Krip-
penandacht mit bekannten Weih-  
nachtsliedern, gespielt von der „Jung-
scharband“ (Florian Bauer, David 
Bauer, Höld Marion, Fritz Theresia, 
Kaufmann Lisa, Detter Elisabeth). Ihr 
seid alle einfach spitze gewesen!

 
CHRISTINA LEUTHNER

Tolle Schauspieler, viel Eifer, neue Jungscharband – einfach spitze, so ein 
Krippenspiel der Jungschar!

Bitte vor den Vorhang 

Obwohl Königsbrunn als Pfarr  - 
gemeinde nie ein eigenes Patronat 
kannte, hat der Einsatz der loka-
len Bevölkerung in unserer Pfarr-
gemeinde manchmal viel zustan - 
de gebracht. Vor allem die Spen-
den der Gemeindemitglieder. 
Auch im vergangenen Jahr passier-
te dies und wir möchten allen Leu-
ten herzlich dafür danken. Beson-
ders danken wir Herrn Richard 
Tischler für seine Spende in der 
Höhe von 1.100 Euro für die Sak-
ristei und für die Kaffeemaschine 
in der Kanzlei. 

WERNER J. GROOTAERS

Rorate
An die fünfzig Gläubige feier-

ten am 14. Dezember 2011 um 
6:00 Uhr früh, in der Pfarrkirche  
Königsbrunn eine Rorate-Messe. 
Die Kirche wurde nur mit Ker-
zen erleuchtet und dies gab dem 
Frühgottesdienst eine besonders 
besinnliche und feierliche Stim-
mung. Pfarrer Werner Grootaers 
und Past. Ass. Helma Wachter und 
drei Frühaufsteher-Ministranten 
gestalteten diese Messe. Im An-
schluss lud der Pfarrgemeinderat 
zu einem Frühstück in den Pfarr-
hof. Zirka 37 Leute folgten der 
Einladung und stärkten sich bei 
Kaffee, Kakao, Tee, Striezel mit 
Butter und Marmelade. Nachdem 
diese Rorate-Messe gut angenom-
men wurde, werden wir heuer im 
Dezember im Advent wieder eine 
Frühmesse gemeinsam feiern.

Gott, der Herr, gab mir 
die Zunge eines Jüngers,
damit ich verstehe, die Müden zu stärken
durch ein aufmunterndes Wort. (JES 50,4)
�
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Pfarrgemeinderatswahlen – 
Sonntag, 18. März

Zaußenberg: 
8:30-9:30 Uhr im Gemeindehaus
Hippersdorf:  
8:00-10:00 Uhr im Wahllokal
Königsbrunn:  
9:00-10:00 Uhr und 11:00-12:00 Uhr 
im Pfarrhof

Kreuzweg-Andachten
Sonntag, 26. Februar, 17:00 Uhr,
im Pfarrhof
Sonntag, 11. März, 16:00 Uhr, 
im Freien
Freitag, 6. April, 15:00 Uhr, 
für Kinder in der Kirche
Interessierte VorbeterInnen, bitte, 
beim PGR melden!

Bußgottesdienst
Sonntag, 18. März, 16:00 Uhr,
in Neuaigen

Pfarrkaffee und Jungschar- 
Fasten-Aktion
Sonntag, 18. März, am Tag der PGR-
Wahl 

Kirchenputz vor Ostern
Sa, 31. März, 9.00 Uhr

Maiandacht
Interessierte VorbeterInnen für Mai-
andachten, bitte, beim PGR melden!
Dienstag, 1. Mai, Maiandacht, 19:00 
Uhr, Lourdes-Kapelle
Sonntag, 6. Mai, Maiandacht, 19:00 
Uhr, Lourdes-Kapelle
Montag, 14. Mai, Bitt-Tag-Andacht, 
19:00 Uhr

Erstkommunion 
Donnerstag, 17. Mai, 10:00 Uhr 

                

   Jungschar
jeweils Samstag, 14:00-16:00 Uhr
21. Jänner
18. Jänner: Faschingsfest 
3. März
17. März: Fasten-Aktion-Vorbereiten
So, 18. März: Fasten-Aktion
31. März

14. April: Kino
28. April
12. Mai
26. Mai
9. Juni
23. Juni: Radtour

Jungschar-Lager
So, 15.-Sa, 21. Juli, in Eggenburg 
(NÖ).
Anmeldung: bis 12. Mai, bei den JS-
Begleiterinnen/JS-Stunden.
Nähere Infos: Elisabeth Detter und 
am Anmeldezettel

Sommerkonzert Misa Criolla 
Sonntag, 3. Juni, 18:00 Uhr, Königs-
brunner Kammerchor, Pfarrkirche 
Königsbrunn
Die Misa Criolla („Kreolische 
Messe“) wurde in Argentinien kom-
poniert. Der Text entspricht der offi-
ziellen spanischen Messliturgie, die 
einzelnen Teile sind jedoch jedes mit 
einem anderen Rhythmus interpre-
tiert, der jeweils aus einer anderen 
Region Argentiniens stammt. 

KIKI – die Kinderkirche
Für 3 bis 9jährige, jeweils Freitag, 
17:00 Uhr – außer Karfreitag.
24. Februar
6. April (Karfreitag) 15:00 Uhr: 
Kreuzweg
27. April
25. Mai Mini-Fußwallfahrt  
(Achtung: Rucksack, kleine Jause 
und Getränk mitnehmen!)

Termine Pfarre Königsbrunn C H R O N I K

Taufen – Wir freuen uns
Cusin Ben, Mitterstockstall
Wurth Jolina, Königsbrunn
Mayrhofer Hakon, Zöbing
Kanzler Noah, Königsbrunn

Erstkommunion
4 Kinder empfingen das Sakra-
ment des Altares

Firmung
2 Jugendliche wurden gestärkt 
durch die Gaben des Hl. Geistes

Trauung – Gottes Segen für 
den gemeinsamen Weg
Schachinger Leopold, Königs-
brunn, und Mayer Daniela, Trü-
bensee

Verstorbene – Wir trauern 
um sie
Kraus Maria, 1924, Königsbrunn
Hellerschmid Isabell, 1989, Hip-
persdorf
Abraham Maria, 1924, Königs-
brunn
Mann Robert, 1929, Königs-
brunn
Bauer Alois, 1934, Königsbrunn

Herr, ich suche Zuflucht bei dir.
Lass mich doch niemals schei-
tern,
rette mich in deiner Gerechtig-
keit!
In deine Hände lege ich 
voll Vertrauen meinen Geist,
du hast mich erlöst, Herr, 
du treuer Gott!
 (AUS PS 31)
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Hilfe unter gutem 
Stern 

Wir danken allen Kindern, Be-
gleiterInnen, dem Verpflegungsteam 
und unseren zahlreichen SpenderIn-
nen für die erfolgreich durchgeführte 
Sternsingeraktion.

Fischerzeile 206,70 Euro
Mollersdorf 451,50 Euro
Neuaigen 755,20 Euro
Trübensee 480,80 Euro
gesamt:  1.894,20 Euro

Ich bin der Wein-
stock

„Ich bin der Weinstock, ihr seid 
die Reben – Joh 15,1-9“, das ist das 
Thema unserer Erstkommunionvor-
bereitung. Am Sonntag, 22. Jänner 
haben sich unsere zehn Erstkommu-
nionkinder vorgestellt. 

Wir freuen uns mit ihnen auf ihr 
großes Fest, am Sonntag, 22. April um 
9:30 Uhr in der Pfarrkirche. Gaber 
Denise, Manduric Antonio, Mayerho-
fer Marie-Luise, Pegler Julian, Preiss 
Emanuel, Schildorfer Simon, Schnei-
der Christoph, Schwarz Martin, Sei-
fried Felix und Wieshaupt Moritz fie-
bern diesem besonderen Tag schon 
entgegen.

Dem Geist auf der 
Spur

– das sind hoffentlich unsere fünf 
Firmkandidaten: Eckhart Michael, 
Klein Albero, Manduric Mario, Rau-
scher Lydia und Wahl Roman. Ge-
meinsam mit den Jugendlichen aus 
Stetteldorf hat die Vorbereitung be-
reits begonnen. Einige Aktionen und 
Projekte liegen noch vor uns, bis wir 
dann am Samstag, 26. Mai um 15:00 
Uhr in Stetteldorf, mit Domkapitu-
lar Mag. Franz Schuster das Fest der 
Firmung feiern dürfen.

HELMA WACHTER 

1  Die große Königsschar mit den BegleiterInnen 
vor dem Start.

2  Die Erstkommunionkinder mit ihren bunten 
Kreuzen – eine Freude für unsere Glaubensge-
meinschaft!

 Fotos: Karl Zeinler

Vergangenes und Neues aus 
unserer Pfarre

Mach mich wieder froh
Erschaffe mir, Gott, ein reines Herz
und gib mir einen neuen, beständigen Geist!
Mach mich wieder froh mit deinem Heil,
mit einem willigen Geist rüste mich aus! (AUS PS 51)

�
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Kunstschätze und 
Tradition

Obwohl unsere Pfarrgemeinde 
in Neuaigen ein respektables Al-
ter hat, blieb sie immer eine kleine 
und ziemlich arme Pfarre. Umso 
auffälliger ist, dass unsere Kirche 
über zwei Kunstschätze verfügt, 
die bis jetzt unbekannt waren. Es 
handelt sich um ein Ciborium in 
Silber, teilweise vergoldet, aus Augs-
burg aus dem letzten Viertel des 17. 
Jhdt. und einen schönen, elegan-
ten vergoldeten Kelch aus der Mit-
te des 18. Jahrhunderts. Der Kelch 
wurde vom berühmten Hofgold-
schmied von Kaiserin Maria The-
resia,  J.  Moser, hergestellt. Beide li-
turgischen Silberstücke wur  den vor 
kurzem restauriert und in den ur-
sprünglichen Glanz gebracht. Die 
Kosten dafür wurden von Herrn 
Georg von Stradiot (Schloss Stet-
teldorf) übernommen. Die Pfarrge-
meinde Neuaigen dankt ihm recht 
herzlich für seine Unterstützung. 

Sehr herzlich danken wir auch 
Familie Metternich-Sandor, dass 
sie nach alter Tradition wieder die 
Christbäume für die Pfarrkirche 
spendet.

WERNER J. GROOTAERS

„Gaudete“ – Freuet 
euch! 

Am Sonntag Gaudete, 11. Dezem-
ber 2011, feierten neun Jubelpaare 
mit KR Josef Kainz in einem feierli-
chen Gottesdienst ihr jeweiliges Ehe-
jubiläum. Am Ende der heiligen Mes-
se bekamen die Frauen als besonders 
nette Geste jeweils eine Rose durch 
Helma Wachter überreicht. Danach 
wurden die Jubelpaare vom Pfarrge-
meinderat im Gemeindezentrum be-
wirtet. Es war ein schönes und stimmi-
ges miteinander feiern und alle waren 
sich einig: „Beim nächsten Jubiläum 
sehen wir uns wieder!“

ROMy UND GERHARD MAyER

1  Die glücklichen Jubelpaare nach der Heiligen 
Messe: MAyER Romy und Gerhard, TREIBER 
Renate und Herbert, 20 Jahre (Porzellanhoch-
zeit); GRATZER Helga und Arno, MAyER 
Monika und Franz, 30 Jahre (Perlenhochzeit); 
EBERMANN Anna und Fritz, 40 Jahre 
(Rubinhochzeit); LEHRBAUM Frieda und 
Hermann, 45 Jahre (Platinhochzeit); MAyER-
HOFER Susanne und Franz,50 Jahre (Goldene 
Hochzeit); BERTHOLD Margarete und Karl, 
KREUZINGER Christine und Karl, 55 Jahre.

kfb Neuaigen
Frühjahrsdekanatskonferenz
Am Dienstag, 20. März, findet in 
Neuaigen um 19:00 Uhr die Früh-
jahrsdekanatskonferenz der kfb statt. 
Wir treffen uns im Gemeindezent-
rum „Alte Schule“ neben der Kirche.

Fastenwürfel
Die Fastenwürfel liegen dieser Ausgabe 
der Vernetzung bei. Mit Ihrer Spende 
unterstützen sie heuer Bildungspro-
jekte und Entwicklungsinitiativen in 
Asien oder Lateinamerika. Genauere 
Informationen folgen noch. Nach der 
Fastenzeit werden die Würfel durch 
Frauen der kfb abgeholt!

Rückblick
„Adventlich leben, um bereit zu sein 
für das, was manchmal so überra-
schend in unser Leben tritt“. Un-
ter dieses Motto stellte PAss Helma 
Wachter die Adventbesinnung der 
kfb. Am 24. November 2011, nach der 
Abendmesse, trafen sich die Frauen 
um miteinander zu beten und zu fei-
ern. Es war ein feierlicher Abend, der 
durch ein köstliches Buffet und ver-
traute Gespräche zu einem schönen 
Gemeinschaftserlebnis wurde.

KMB Neuaigen
Dekanatsmännermessen
Am Freitag, den 18. Mai, feiern wir 
in der Pfarrkirche Neuaigen um 
19:30 Uhr, die 177. Dekanatsmän-
nermesse. Alle Männer sind dazu 
herzlich eingeladen. Es werden je-
doch auch die Frauen gerne gese-
hen. Im Anschluss an die Hl. Messe 
findet im Heurigenlokal Berthold 
eine Agape statt.

2  Viele Frauen waren der Einladung gefolgt, 
um miteinander einen guten Adventanfang zu 
feiern.

3  Ciborium und Messkelch.

Fotos: Gabi Kreizinger, Werner J. Grootaers
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Krippenandacht
Am 24. Dezember 2011, also am 

Heiligen Abend, fand um 16:00 Uhr 
die Krippenandacht statt. Der Name 
des Krippenspiels lautete „Das Ge-
schenk des kleinen Engels“. So wie 
jedes Jahr haben viele Kinder mit-
gewirkt und auch viele die Andacht 
mitgefeiert. Es hat uns wirklich sehr 
gefreut, dass so viele an unserer Krip-
penandacht interessiert waren. Vielen 
Dank an Diakon Hans Wachter, der 
mit uns gefeiert hat, an die Musike-
rinnen Iris Fallbacher, Nadine Fallba-
cher und Claudia Pegler sowie an die 
Jungschargruppenleiterinnen Anna 
Petric, Marina Petric und Katharina 
Zeinler.

FLORIAN ZEINLER

2  Viele Frauen waren der Einladung ge-
folgt, um miteinander einen guten Advent-
anfang zu feiern. 

3  Johannes als stolzer Preisträger vor der 
Walcker Orgel (1911) in der Lutherkirche 
in Wiesbaden.

 4   Mit großem Engagement spielen die 
Jung scharkinder die Geburt Jesu nach.

 Fotos: Gabi Kreizinger, Johannes Zeinler, 
Maria Brückemayer

Internationaler Sieg
Als jüngster von zwölf Teilneh-

merInnen wurde Johannes Zeinler 
zum 18. Internationalen Orgelwett-
bewerb um den Bachpreis der Landes-
hauptstadt Wiesbaden in Deutsch-
land zugelassen.

In drei Wettbewerbsrunden mit 
vorgegebenen, sehr anspruchsvollen 
Werken von z. B. Bach, Brahms und 
Heiller konnte sich Johannes Mitte 
Jänner am Vorabend zu seinem 19. 
Geburtstag selbst sein schönstes Ge-
schenk machen: Unser Nachwuchsta-
lent überzeugte sowohl die namhafte 
Jury als auch das Publikum von seinem 
Können und gewann sowohl den Wett-
bewerb als auch den Publikumspreis.

Lieber Johannes, die gesamte Pfarr- 
 gemeinde gratuliert dir sehr herzlich zu 
deinem grandiosen Erfolg und dankt 
dir sehr herzlich für deinen verlässli-
chen Orgeldienst in unserer Kirche. 
Ein herzliches Dankeschön auch an 
deine Geschwister Katharina und Flo-
rian, die immer wieder für die schöne 
musikalische Gestaltung der Gottes-
dienste sorgen, wenn dein Talent weit 
über das Dekanat und den Tullner Be-
zirk hinaus gefragt ist. 

Wir wünschen dir weiterhin viele 
musikalische Erfolge und hoffen, dass 
wir uns noch oft an deinen Orgelklän-
gen erfreuen dürfen!

DIE PFARRE NEUAIGEN

Gut, dass es die 
Pfarre gibt

Unter diesem Motto steht die 
heurige Pfarrgemeinderatswahl in 
Österreich. In unserer Pfarre kön-
nen sechs Pfarrgemeinderäte ge-
wählt werden. Aktiv wahlberech-
tigt sind alle Katholiken, die am 
diözesanen Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet oder das Sak-
rament der Firmung empfangen 
haben,  am Wahltag einen Wohn-
sitz im Pfarrgebiet haben bzw. re-
gelmäßig am Leben der Pfarrge-
meinde teilnehmen.  Kinder vor 
Erreichung der Wahlberechtigung 
haben eine Stimme. Das Stimm-
recht wird von den erziehungsbe-
rechtigten Eltern ausgeübt. Beide 
erziehungsberechtigte Eltern ver-
einbaren, wer das Stimmrecht für 
die Kinder ausübt.

Nach fünf Jahren (so lange dau-
ert eine Pfarrgemeinderatsperi-
ode) ist es nun wieder so weit – in 
Neuaigen wählen wir zu folgenden 
Zeiten:

Sonntag, 18. März, von 7:30 
Uhr bis 9:30 Uhr und von 10:30 
Uhr bis 12:30 Uhr.

Wer Sonntag verhindert ist, 
kann auch am Donnerstag, den 
15. März, von 17:00 Uhr bis 19:00 
seine Stimme im Pfarrhof abgeben 
und so von seinem Wahlrecht Ge-
brauch machen. Genaueres ent-
nehmen Sie bitte dem Schaukas-
ten bei der Kirche.

                 Jungschar
Jungscharstunden sind an jedem  
2. Freitag von 17:00 bis 18:30 Uhr:
17. Februar
2. März
16. März
30. März
20. April
4. Mai
18. Mai
1. Juni
15. Juni

Gottesdienstgestaltung: 
jeden 3. Sonntag im Monat:
19. Februar
18. März
15. April
20. Mai
17. Juni
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Termine Pfarre Neuaigen

Suppensonntag
Sonntag, 26. Februar, Suppensonn-
tag in Neuaigen von 10:00-14:00 Uhr. 
Kommen Sie wie letztes Jahr in das Ge-
meindezentrum und wählen Sie unter 
vielen kulinarischen Köstlichkeiten 
aus „den Suppentöpfen“ verschiedens-
ter Frauen. Um Suppenspenden wird 
gebeten (0664/1519563 Kreizinger Ga-
briele und 0664/6439605 Schneider 
Michaela).

Pfarrkino „Augenblicke“
Samstag, 10. März, Pfarrkino „Augen-
blicke“ – Kurzfilme für Erwachsene. 
Interessante, kurzweilige und sinnvol-
le Kurzfilme wollen zum Nachdenken 
und zum Gespräch anregen.
Gemeindezentrum Neuaigen – Alte 
Schule, von 17:00-20:00Uhr.

Samstag, 19. Mai: Workshop
Workshop „Kräuterseife sieden“. Mö-
gen Sie den Duft von Wiesenkräu-
tern und Gartenblumen? Dann sind 
Sie bei diesem Seminar richtig. Wir 
machen uns unter Anleitung die ei-
gene Seife aus natürlichen Materia-
lien. Im Pfarrhof Neuaigen ab 15:00 
Uhr. Eine Anmeldung beim Füh-
rungsteam der kfb ist erforderlich 
(0664/8658670)

Aschermittwoch, 22. Februar
Am Aschermittwoch feiern wir in 
Neuaigen um 18:00 Uhr eine Hl. Mes-
se, bei der auch das Aschenkreuz aus-
geteilt wird. 

Kreuzwege
Kreuzwege wollen wir miteinander 
am 1. Fastensonntag, 26. Februar, um 
18:00 Uhr in unserer Kirche beten 
und am 2. Fastensonntag, 4. März, um 
18:00 Uhr in der Kirche. An den ande-
ren Sonntagen siehe bitte auch Gottes-
dienstordnung (Blattmitte)!
3. Fastensonntag, 11. März:
Zum ersten Mal wird ein Kreuzweg für 
den gesamten Pfarrverband gefeiert. 
Jede einzelne Pfarre gestaltet eine Sta-
tion rund um den Bromberg in Königs-
brunn. Treffpunkt um 16.00 Uhr am 
Kirchenplatz in Königsbrunn.
5. Fastensonntag, 25. März:

Die kath. Männerbewegung lädt um 
14:00 Uhr zum Dekanats-Familien-
kreuzweg nach Niederrußbach ein. 

Palmsonntag, 1. April
Treffpunkt um 09:00 Uhr in der Kir-
che! Anschließend festliche Prozessi-
on vor den Kindergarten, dort werden 
dann alle Palmzweige und Palmbu-
schen gesegnet. Im Anschluß ziehen 
wir dann wieder in die Kirche und fei-
ern dort Hl. Messe. Alle sind zu diesem 
besonderen Fest herzlich eingeladen – 
es wäre auch wieder schön, wenn dann 
die Kinder ihre gesegneten Palmbu-
schen in die Kirche tragen!
Die Beginnzeiten der Liturgie- bzw. 
Messfeiern in der Karwoche entneh-
men sie bitte der Gottesdienstordnung 
(Blattmitte)!

Erstkommunion
Sonntag, 22. April, 9:30 Uhr 

Maiandachten
Maiandachten werden in unserer 
Pfarre am Sonntag, 13. Mai, und 
am 20. Mai, um 19:00 Uhr in unse-
rer Kirche gestaltet. An den anderen 
Sonntagen siehe bitte Pfarrverbands-
seite, bzw. Rückseite des Pfarrblattes.

Bittgang in Mollersdorf
Beginn: Dienstag, 15. Mai, um 19:00 
Uhr, beim Kreuz am Ortseingang. 
Wir gehen durchs Dorf und feiern 
dann einen Gottesdienst. Wir beten 
und danken Gott für die Schöpfung, 
für gutes Gedeihen von Pflanzen und 
Tieren, dass Mensch und Tier gesund 
bleiben und wir vor Naturkatastro-
phen verschont bleiben.

Firmung
Pfingstsamstag, 26. Mai, 15:00 Uhr,  
Firmung in Stetteldorf

Krankenkommunionen
Immer nach dem Sonntagsgottes-
dienst:
Sonntag, 15. April,
Sonntag, 6. Mai,
Sonntag, 17. Mai,
Sonntag, 17. Juni
Sonntag, 8. Juli

C H R O N I K

Taufen – Wir freuen uns
Wiesböck Hannah
Berthold Simon
Seifried Lieselotte

Erstkommunion
4 Kinder empfingen das Sakra-
ment des Altares

Firmung
10 Jugendliche wurden gestärkt 
durch die Gaben des Hl. Geistes

Trauung – Gottes Segen für 
den gemeinsamen Weg
Daniela Mayer aus Neuaigen und 
Leopold Schachinger aus Königs-
brunn

Verstorbene – Wir trauern 
um sie
Kreuzinger Alfred, Neuaigen
Oswald Elisabeth, Fischerzeile
Fallbacher Margaretha, Trüben-
see
Rechnitzer Helga, Mollersdorf
Pegler Adolf, Mollersdorf
Weiss Andreas, Trübensee
Schneider Anton, Neuaigen

Kurator der Freiwilligen 
Feuerwehr 
Mit Wirksamkeit vom 1. Jänner ist 
Pfarrer Werner J. Grootaers FF- Ku-
rator. Die FF Neuaigen freut sich 
sehr und dankt, dass er sich für die-
ses Amt zur Verfügung gestellt hat.
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Wir mussten unseren „Altpfar-
rer“ Josef Kainz verabschieden und 
durften unseren „Neuen“ Pfarrer 
Werner begrüßen, der sich, wie wir 
alle hoffen, bei uns auch schon ein 
wenig zu Hause fühlt. Wir sind nun 
Teil eines großen Pfarrverbandes, 
das sicherlich noch ein wenig gewöh-
nungsbedürftig ist, aber wir sind auf 
einem guten Weg. Der Pfarrgemein-
derat hat einige Aufgaben hinzube-
kommen, sei es die Verwaltung des 
Pfarrzentrums oder auch die Verwal-
tung der Finanzen. Aber die Damen 
und Herren haben sich diesen neuen 
Herausforderungen gestellt und leis-
ten hervorragende Arbeit.

Im März stehen uns die Pfarrge-
meinderatswahlen ins Haus. Jeder, 
der gerne auf diesem Weg mitarbei-
ten möchte, ist herzlich dazu einge-
laden, sich als Kandidat zur Verfü-
gung zu stellen. Alles in allem liegt 
ein ereignisreiches Jahr hinter uns 
und ein noch viel spannenderes vor 
uns.

ISABELLA GRUBAUER

Adventmarkt 2011
Ein herzliches Dankeschön an 

alle, die mitgeholfen haben, unseren 
Adventmarkt möglich zu machen. 
Es war ein großartiger Erfolg und wir 
hatten schon lange nicht so viele Be-
sucher.

Adventkonzert 2011
Wir bedanken uns bei allen Mit-

wirkenden für das abwechslungsrei-
che Programm, das den zahlreichen 
Gästen sichtlich gefallen hat. 

Das war 2011

Mit der nunmehr dritten Ausgabe unserer Vernetzung starten wir in ein 
neues Jahr. Das alte brachte uns einige Veränderungen seitens der Pfarr-
gemeinde. 

Krippenspiel 2011
Ein großes Lob und auch Dan-

keschön gebührt unseren Darstel-
lern des vergangenen Krippenspieles. 
Aufgrund des Einsatzes und der Ide-
en der Familie Platzer (danke dafür) 
wurde das Krippenspiel zu einem be-
sonderen Erlebnis für die Mitwirken-
den und vor allem für die vielen Zu-
schauer.

1  Mit viel Begeisterung waren die Kinder und 
Pfarrer Kainz bei der Sache.
 Foto: Daniel Cox

Bekehrt euch zum Glauben 
oder zum Staub
Bekehrt euch und glaubt an 
das Evangelium!
Bedenke, Mensch,  
dass du Staub bist
und wieder zum Staub zurück-
kehren wirst. 
�



26

Achtung – wichtig
Mit der Zeitumstellung auf Sommer-
zeit vom 24. März auf 25. März, än-
dern sich auch die Zeiten der Frei-
tags- und Samstagsmessen wieder auf 
19:00 Uhr. Siehe Gottesdienstord-
nung.

P F A R R E  S T E T T E L D O R F

Verbundenheit 
und Dankbarkeit

Im Jahr 1725 machte Graf Ju-
lius von Hardegg mit seiner Frau 
(eine geborene Gräfin von Hohen-
feld) eine Pilgerfahrt nach Rom und 
brachte eine Reliquie vom Heiligen 
Kreuz mit. 1729 ließ das Ehepaar 
für diese Reliquie einen kostbaren 
Halter in vergoldetem Silber, be-
setzt mit Edelsteinen, herstellen. 
Das Ganze kam in ein ledernes Etui 
und wurde der wiederaufgebauten 
Kirche (zerstört durch einen Brand 
1713) geschenkt. Am Fuß dieses 
Halters ist ein Doppelwappen der 
Familien Hardegg und Hohenfeld 
zu sehen.

Obwohl Georg von Stradiot als 
Nachkomme und Nachfolger der 
Grafen von Hardegg sein Patronat 
über unsere Pfarrgemeinde im Jah-
re 1995 dem Wiener Erzbischof zu-
rückgegeben hat, bleibt die Verbun-
denheit zwischen dem Schloss und 
der Pfarrgemeinde zum Glück er-
halten. Dank der großzügigen Un-
terstützung unseres früheren Patro-
natsherrn ist dieser Reliquienhalter 
aufs Neue in vollem Glanz restau-
riert. Ein herzliches Dankeschön 
dafür!

Wir möchten auch allen Leuten 
danken, die irgendwie zum Wohl-
befinden der Pfarrgemeinde bei-
getragen haben. Besonders erwäh-
nen wollen wir an dieser Stelle Josef 
Gned und Franz Mantler, Starn-
wörth Nr. 13, für die Herstellung ei-
nes Kastens zur Aufbewahrung der 
alten Messgewänder.

 
 WERNER J. GROOTAERS

Sternsinger
Wir möchten uns bei allen Kin-

dern und Begleitern bedanken, die 
sich auch heuer wieder für diese Akti-
on zur Verfügung gestellt haben. Na-
türlich auch ein Vergelt’s Gott für Ihre 
Spenden in der Höhe von 2.637 Euro.

Überraschungsgast
Am Sonntag, den 15. Jänner, fei-

erte – überraschend für die Pfarrge-
meinde – seine Eminenz Kardinal Dr. 
Christoph Schönborn mit uns die Hl. 
Messe. Nach dem festlichen Gottes-
dienst lud der Pfarrgemeinderat zum 
Pfarrkaffee, bei dem die Messbesu-
cher noch die Möglichkeit zu einem 
persönlichen Gespräch hatten. Für 
viele von uns wird diese Sonntags-
messe lange in Erinnerung bleiben.

Ministrantenstunden
im Pfarrzentrum, 17:00 -18:00 Uhr
Freitag, 24. Februar
Freitag, 9. März
Freitag, 23. März
Freitag, 13. April
Freitag, 27. April
Freitag, 11. Mai
Freitag, 25. Mai
Freitag, 8. Juni
Freitag, 22. Juni

                 Jungscharstunden
im Pfarrzentrum, 17:00 -18:30 Uhr
Freitag, 2. März
Freitag, 16. März
Freitag, 30. März
Freitag, 20. April
Freitag, 04. Mai
Freitag, 18. Mai
Freitag, 1. Juni
Freitag, 15. Juni
Freitag, 29. Juni

1, 2  Bevor es endlich losging, gab es für alle ein 
Fotoshooting in der Kirche.

3  Kardinal Schönborn zelebrierte gemeinsam 
mit Pfarrer Werner den Gottesdienst.

4  Kreuzreliquie: ein verborgener Schatz in 
neuem Glanz.

 Fotos: Manfred Mayer, Werner J. Grootaers
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Das wird 2012

Faschingsmesse
Bitte am 19. Februar nicht auf unsere 
Faschingsmesse vergessen. Wer möch-
te, darf natürlich verkleidet kommen. 
Die Messe wird von unseren Kindern 
und Jugendlichen gestaltet.

Flohmarkt 
Es wird am 4. März einen Flohmarkt 
geben. Sie können Dinge, die sie abge-
ben möchten, am 3. März zwischen 
9:00 und 11:00 Uhr in das Pfarrzent-
rum bringen. Der Flohmarkt ist für die 
Besucher von 13:00 bis 17:00 Uhr geöff-
net. Es gibt auch Kaffee und Kuchen.

Pfarrgemeinderatswahl
Sie haben an folgenden Terminen 
die Möglichkeit, im Pfarrzentrum 
für die Pfarrgemeinderatswahl ihre 
Stimmen abzugeben: Samstag, 17. 
März, von 18:30 bis 20:00 Uhr und 
am Sonntag, 18. März, von 10:00 
bis 12:00 Uhr. Am Sonntag haben 
sie auch Gelegenheit zum Blutspen-
den von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 
13:00 bis 15:00 Uhr.

Filmvorführung
Am 25. März  findet ab 14:00 Uhr ein 
Pfarrkaffee statt, bei dem der Wein-
bauverein eine Filmvorführung abhält.  

Mesner
Dankenswerter Weise haben wir nach 
der „Pensionierung“ unserer Frau Mai-
er nun ein neues Mesner-Team. Wir 
möchten die vier Herren kurz nament-
lich vorstellen und uns recht herzlich 
bei ihnen bedanken, dass sie sich zur 
Verfügung stellen. Hermann Platzer, 
Ferdinand Schmid, Franz Mayer und 
Josef Schneider. Auch wenn nicht alles 
immer reibungslos von statten geht,  
sind sie doch sehr bemüht, die Aufga-
ben gewissenhaft zu erledigen. 

Kreuzwege
Kreuzweg am 26. Februar, um  14:00 
Uhr in Stetteldorf und am 4. März, 
um 14:00 Uhr, in Eggendorf.

Fastenwürfel
Die Fastenwürfel liegen dieser Aus-
gabe der Vernetzung bei. Abgeben 

können sie diese bis spätestens 15. 
April. Es haben sich wieder Familien 
zur Verfügung gestellt, um die Wür-
fel entgegenzunehmen. Herzlichen 
Dank an Familie Johann Fischer in 
Eggendorf, Familie Herta Hummel 
in Inkersdorf und Kaufhaus Wer-
ner Höfferl in Stetteldorf. Selbstver-
ständlich können die Fastenwürfel 
auch in der Kirche abgeben werden.

Erstkommunion
Am 29. Jänner haben sich unsere 
Erstkommunionkinder – Ailer Franz 
(Stetteldorf), Gschar Stefan (Starn-
wörth), Kozak Leonie (Stetteldorf), 
Reibenwein Florian (Eggendorf), Tu-
schar Natalie, Uibel Lena (Stettel-
dorf) und Pegler Linda (Starnwörth)  –  
vorgestellt. Am Sonntag, 13. Mai, 
um 9.30 Uhr feiern sie die Erstkom-
munion in unserer Pfarrkirche.

Maiandacht
In Stetteldorf am 13. Mai, um 14:00 
Uhr, und in Eggendorf am 20. Mai, 
um 14:00 Uhr.

Bittgang 
Am Mittwoch, 16. Mai, um 19:00 
Uhr. Da Pfarrer Werner gerne selbst 
den Bittgang machen möchte, wird es 
pro Pfarre nur einen Bittgang geben. 
Er bittet um Verständnis. Den An-
fang macht heuer Eggendorf, nächs-
tes Jahr wird der Bittgang dann in 
einer anderen Ortschaft unserer Ge-
meinde stattfinden.

Firmung 
Am Pfingstsamstag, dem 26. Mai, um 
15:00 Uhr, feiern in Stetteldorf alle 
Firmkandidaten des Pfarrverbandes 
die Firmung.
Aus unserer Pfarre wer den acht Ju-
gendliche – Cox Philipp (Stetteldorf), 
Goldnagl Daniel (Starnwörth), Gru-
bauer Christof (Eggendorf), Hoffmann 
Niklas und Höfferl Marleen (Stet-
teldorf), Mayer Julia (Starnwörth), 
Mayer Madlen und Weinhappl Elias 
(Stetteldorf) – durch die Gaben des 
Heiligen Geistes gestärkt. Domkapi-
tular Mag. Franz Schuster wird der 
Firmspender sein.

C H R O N I K

Taufen – Wir freuen uns
Gruber Kilian, Starnwörth
Nemec Sebastian, Eggendorf
Heschenhuber Stefan, Altleng-
bach
Fischer Jonas, Eggendorf
Sternad Tobias, Eggendorf
Liebl Simon, Stetteldorf
Edelbauer Nils, Stetteldorf
Hoffelner Amadea, Stetteldorf
Birochs Anja, Stetteldorf

Erstkommunion
5 Kinder empfingen das Sakra-
ment des Altares

Firmung
7 Jugendliche wurden gestärkt 
durch die Gaben des Hl. Geistes

Trauung – Gottes Segen für 
den gemeinsamen Weg
Lukas und Cornelia( geb. Sperl) 
Schauerhuber, Tulln

Verstorbene – Wir trauern 
um sie
Bromnik Alois, Stetteldorf
Polland Gertrude, Stetteldorf 
Kreizinger Johann, Starnwörth
Trenz Günther, Stetteldorf
Eichhorn Anna, Stetteldorf
Müller Paula, Stetteldorf
Pall Ernst, Eggendorf
Heindl Franz, Stetteldorf
Schauerhuber Julius, Stetteldorf
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www.absdorf.meineraika.at

Die Pfarren des Pfarrverbandes Wagram-Au 
danken allen Firmen sehr herzlich für ihre 
Unterstützung durch Werbeeinschaltungen. 
Sollten Sie Interesse an einem Inserat, Ter-
minankündigungen oder Danksagungen in 
unserer VERNETZUNG haben, so wenden 
Sie sich bitte an ein Mitglied des Redakti-
onsteams oder an die Pfarrverbandskanzlei 
(unsere Kontaktdaten finden Sie auf der letz-
ten Seite).









   

















28. April bis 1. Mai 2012 
Tag der

offenen Gärtnerei
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Öko-Weiler in Absdorf ...
... wohnen zwischen Donauauen und Weinbergen

l Baubeginn: Frühjahr 2012 l 10 Doppelhäuser 
l Bezugsfertig: Frühjahr 2013 l 20 Wohneinheiten 

l Fixpreis ab 199.000 E	 l Heizen mit Wärmepumpe
l Freie Finanzierung l Eigener Garten

l Ca. 108 m2 Nutzfläche l 2 Pkw-Stellplätze pro Haus
l Maler- und belagsfertig l Kontrollierte Wohnraumlüftung

l Individuelle Gestaltung

ZÖFA Baubüro GmbH
3240 Mank, Hörsdorf 35, www.zoefa.at
Tel.: (02755) 8900, Mail: office@zoefa.at

Medienmanufaktur Redaktion Gaubitzer – Foto: Peter Smola/pixelio.de
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Energieausweis für Wohngebäude

GEBÄUDE

Gebäudeart

Gebäudezone

Straße

PLZ/Ort

EigentümerIn

Erbaut

Katastralgemeinde

KG-Nummer

Grundstücksnummer

Energieausweis-Nr.

SPEZIFISCHER HEIZWÄRMEBEDARF BEI 3400 HEIZGRADTAGEN (REFERENZKLIMA)

A++
A+
A
B
C
D
E
F
G

ERSTELLT

Organisation

ErstellerIn

GWR-Zahl

Unterschrift

ErstellerIn-Nr.

Geschäftszahl

Gültigkeitsdatum

Ausstellungsdatum

DIE KRAFT AM LAND

...vom Keller bis zum Dach!

Alles aus einer Hand!

www.lagerhaus-absdorf.at
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Unsere Leistungen:

• NEUBAU 
• SANIERUNG

...a klasse
   Sache!

• Innen- und Dachausbau

• Förderungen neu 2012

• Energieausweis

• Fenster, Türen, Tore
   inkl. fachgerechter Montage

• Dämmstoffe
   Kellerdecke, Oberste Geschoßdecke,
     Fassade-Wärmedämmverbundsystem

• Individuelle Bauplanung
   und Ausführung

• Neubau und Sanierung
   verschiedene Ausbaustufen möglich

• Holz
   Innentüren, Stiegen, Parkettböden,
     Markenküche

• Gartenbaustoffe
   Naturstein, Pfl aster und Platten,
     inkl. Verlegung, Gartenzaun inkl. Montage

Langenlois Beilage 1-2012.indd   1 27.01.12   09:18
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www.lagerhaus-absdorf.at

DIE KRAFT AM LAND

Einfach anrufen - wir beraten Sie gerne!

Karin Brunner
Gebietsleitung Baustoffe Ost

Mobil: 0 664 / 627 32 38
Mail: karin.brunner@absdorf.rlh.at

Werner Trauner
Rund ums Bauen
Baustoffverkauf - Außendienst

Tel.: 0 29 55 / 70 261 - 22, Fax: Dw 30
Mobil: 0 664 / 156 99 75
Mail: werner.trauner@absdorf.rlh.at

Franz Hauer
Fenster, Türen, Tore
Baustoffverkauf - Außendienst

Tel.: 0 29 55 / 70 261 - 15, Fax: Dw 30
Mobil: 0 664 / 300 79 07
Mail: franz.hauer@absdorf.rlh.at

Marion Autherith
Angebotslegung
Baustoffverkauf - Innendienst

Tel.: 0 29 55 / 70 261 - 40, Fax: Dw 30
Mail: marion.autherith@absdorf.rlh.at

Norbert Frasl
Rund ums Bauen
Baustoffverkauf - Innendienst
Fuhrpark Großweikersdorf

Tel.: 0 29 55 / 70 261 - 14, Fax: Dw 17
Mail: norbert.frasl@absdorf.rlh.at

Thomas Strenn
Rund ums Bauen
Baustoffverkauf - Innendienst
Fuhrpark Großweikersdorf

Tel.: 0 29 55 / 70 261 - 31, Fax: Dw 17
Mail: thomas.strenn@absdorf.rlh.at

Unsere Mitarbeiter:
...freundlich, professionell, verlässlich!

• NEUBAU • AUSBAU
• UMBAU • RENOVIEREN

Langenlois Beilage 1-2012.indd   2 27.01.12   09:18



Pfarrverband Wagram•Au
Termine 
Gemeinsame Gottesdienste
Staatsfeiertag: 1. Mai, 9:30 Uhr, FF-Haus Neuaigen

Sonntagsgottesdienste:
Gottesdienste am Samstagabend:
Absdorf um 18:00 Uhr und Stetteldorf um 18:00 Uhr 
(Normalzeit); 19:00 Uhr (Sommerzeit)
Gottesdienste am Sonntag: 
Absdorf um 9:00 Uhr
Bierbaum am Kleebühel um 8:30 Uhr
Königsbrunn am Wagram um 10:00 Uhr
Neuaigen um 9:30 Uhr
Stetteldorf am Wagram um 9:30 Uhr

Redaktionsteam
Pfarrverband: Pfarrer Werner J. Grootaers
(Tel: 02278/2313, werner.grootaers@pvwagram-au.at)
PAss Helma Wachter
(Tel. 0664/6217027, helma.wachter@tele2.at)
Absdorf: Brigitta Fischer
(Tel. 0664/ 73723417, brigittafischer@gmx.at)
Sabine Zerzawy
(Tel. 0699/11167840, bine1974@gmx.at)
Bierbaum: Josef Schwanzer 
(Tel. 0664/5772696, schwanzer.utzenlaa@aon.at)
Königsbrunn: Heidi Hutzler
(Tel. 02278/3547, heidi.hutzler@aon.at)
Neuaigen: PAss Helma Wachter
(Tel. 0664/6217027, helma.wachter@tele2.at)
Stetteldorf: Isabella Grubauer
(Tel. 0664/9226163, email: georg.grubauer@aon.at)
Redaktionsschluss für die Ausgabe Sommer (27. Mai – 
2. September): 15. April.
Sie sind herzlich eingeladen, pfarrliche Berichte, Termi-
ne und Ankündigungen bis zum Redaktionsschluss an 
den Ansprechpartner in Ihrer Pfarre oder an das Pfarr-
sekretariat zu schicken. – Wir freuen uns über Ihre Bei-
träge samt Fotos!

Werbeeinschaltungen: Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an das Redaktionsteam. Inserate werden bis zum Re-
daktionsschluss benötigt.

Impressum:
VERNETZUNG ist eine Kommunikationsbroschüre innerhalb des Pfarrverbandes Wagram-Au, die 4 x pro 
Jahr erscheint.
Medieninhaber, Herausgeber und Verlag: Pfarrverband der Pfarren Absdorf, Bierbaum, Königsbrunn, Neuaigen und 
Stetteldorf 
Redaktion: Redaktionsteam
Alle: Hauptplatz 12, 3462 Absdorf, Telefon: 02278/2313, e-mail: office@pvwagram-au.at
Fotos: Urheberhinweise sind bei den jeweiligen Fotos angegeben, andernfalls: Pfarrverband
Haftung: Für namentlich gezeichnete Beiträge übernimmt der Herausgeber keine Haftung und sie spiegeln 
nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers wider. Für Tipp- und Druckfehler wird keine Haftung über-
nommen.
Grafik: Anna Fischer, Hippersdorf. Druck: digitaldruck.at. 
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Mutter/Vater-Kind-Runde
Für Mütter/Väter mit Kindern (0-3 Jahre), jeweils von 
9:00 bis 11:00 Uhr, im pfarr.kultur.saal Abs dorf:
Mittwoch, 21. März
Mittwoch, 18. April
Mittwoch, 16. Mai
Mittwoch, 20. Juni

Pfarrverbandskreuzweg
Sonntag, 11. März, 16:00 Uhr, in Königsbrunn

Bußgottesdienst und Beichtgelegenheit
Sonntag, 18. März, 16:00 Uhr, in Neuaigen

PGR-Wahl
Samstag, 17. März, und Sonntag, 18. März
Die Wahlzeiten finden Sie bei Ihren Pfarren.

Familienkreuzweg der KMB
Sonntag, 25. März, 14:00 Uhr, in Niederrussbach

Albenüberreichung an alle Erstkommunion-
kinder im Pfarrverband
Sonntag, 15. April, 9:30 Uhr, in Stetteldorf

Dekanatsmaiandacht
Sonntag, 6. Mai, 18:00 Uhr, in Ruppersthal

Firmung
Samstag, 26. Mai, 15:00 Uhr, in der Pfarrkirche Stet-
teldorf

Pilgerweg Wagram-Au
Sonntag, 17. Juni, nachmittags, von Absdorf nach Stet-
teldorf

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei in Absdorf
Montag: 9:00-11:00 Uhr
Mittwoch: 17:00-19:00 Uhr
Donnerstag: 15:00-17:00 Uhr (Sprechstunde des Pfarrers)
Freitag: 9:00-11:00 Uhr (Sprechstunde der Pastoralas-
sistentin)
Tel. 02278/2313
e-mail: office@pvwagram-au.at


